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OS St Deter - Ablafres
on Sobhannes er,

Sofcher bat in jeinen Dollitandigen Reformations-Acta und Documentat)
der VDerwunderung Ausdrug gegeben, 0A6 wenige Kremplare vDvonN den
BHeichtbriefen dC$S St, Deter-Abla1jes erbalten jeien, 408 1E Soch in unglaublicher
enge gusgetheilet worden‘“?), Der INWEIS guf e gqroße Sahl ift gewi
rg Ytan fann auf eine QUSs einigen eiann gewordenen afen
1eBen fur ÖCn Ronftanzer AUblaß V»on 513/14, Her auch auf Öie angrenzenden
Diozelen Chur, ugsburg, Straßburg ausgedchnt WRT, fann man 2025 AYblaß  E
briefe 3ahlen,5 und ur den St eter- Yubelablaß in allein in Dder re  er
Miozefe 1517—19 0400 verbreitet worden.?) Wie viele Werden in CM qganz
zen machtigen mEreite 0e$ iıhm geÖöffneten eDiefies geweien yein!

Der gelehrte no um)ichtige Hergusgeber Öer Neformationsurkunden bat
ichon einen I{agchweis uber ÖCn erbier Dder DON ıD vermigten Ablaßformu-
lare gegeben WE ıch denn ein Buch on 1527 DeiGe, welches in e1MeM.
jolchen Yblaß-Brieff gebunden worden“‘. 1Das ift jeitdem WertiDollem
rucgute, 3Umäa Einblattörucen in unjeren Bbliotheken bei ÖEr rufung
ÖCsS Dorfagmaterials ODder OEr inbanoe er Drutcke IDLEÖdECr an Ön Cag qe
Fommen! Aıurch DonNn Ablaßblättern, WWIE Yie z D Ö12 Bayverilche Staatsbibliothet
vereiniagt hat,

Jn Öleter Ichon D»on Söfcher gewiejlenen Kichtung legen unde, E
neuerdings gemacht WOorden 1n0 s ift e1ine gunftige SUugund, Oß ZUTC gleichen

£Leip31g 0, 305
Schulte, Die Sugger ın X3om, 1904, 59, IT, 57 HS berechnet Öie Sahl; 1158 ter—Dauftfe

urden bierfür verbraucht, as Verbhältnis ÖEr aufgezahlten einzelnen °  en DON Beichtbriefen
z einander i{t in Öer DON Schulte abgedruckten Kecdhnung ÖEr RKonftenser Domfabrık nıcht gen3
Mar; inan Fönnte noch einige bundert Kremplare mebr anneDMEN.

guf Dergament Werden gquseinandergehalten : in PCETSAMCNO un in franceno
und auf Dapier. u den Confessionalia fommen noch binzu: „Stationes‘ in teutonico 1000,
in latıno 500, declarationes 400, bullae 200, IINa papalıa 300y SLEdETICG, Les comptes
des indulgentes 1488 et ( dans la diocese d’Utrecht; Memoires COUTON-
nes . Par l’Academie royale des sciences de Belgique, 99, EP 1899/1900, D: 11

£Zutber:  :5ebrbuch



Seit, als in Öer v. Donidaufchen Sammlung ÖEr / allı chen Univerfitatsbiblio-
thefl gRbriefe WIEDder a1lısS Sicht gebracht Orden 11n6,1) 11D, AuUM in
} Krganzund, eine Unzabhl on Kremplaren Her AOE ÖS Daufigiten
VeErwendeten Beidhtbriefes HES gefchichtlıch bedeutenSiten AleS, OCS fur Ön Ag
vDon S, Deter, in Öder YNusfertigung Ourch OÖn Yifam3-Yicagdeburger Kr3bichof
Albrecht vVon Brandenburg, in Hergamentfenen Drucen wiedergefunden bat

WEr Sragmente eines jolchen Konfeifnonaltertes, AUS der gleichen Druckerei
in dentjelben vypen, e1082 jedo on verfchiedenem Druckjaze itammenöd, 11nS 1m
Zu  r  en Samilienarchiv gufbewabhrt.“) eutl u ÖS e1ine ur e Yuf-
Ichrift ÖEr ucjeite als ZEU praktiycher Derwendung gebrauct gewejen gefenn:
zer  ne als XKucdendetel eines Aktenhertes; un9 guch aAndere ÖS
andere tagment, OLE 61in rittes DiE infe y5altte eines gleichen Yblaßbriefes)
unfer den Einblattöruden der Yıiuncdener Stagtsbibhiothek,°) verner der ın ÖCn
cta Lutherorum jenen eriten beiden Bruchttucen Vorausgeftellte, ON Erz
bifcDof Abrecht erlaltene BHutterbrief, ÖEr au in ÖC1 ereich OÖCS St, Deter-
(%4  €$ gehörf, fonnen, zumal Öer lebigenannte nach YeINer b 4 Hefchaffen:
Deit, WIE j1e 11 jeGt zeigt, HUr u einem IrgenOMIE Cbhnliıchen technıuD-Drakz
tYchen EDrAUCME DEFWeENDdet geweien JeM, ÜiE O Sicherhei Dierfür brachten
e anderen, in SITL Deoba:  eien Kremplare Te vVvon BHeichtbriefen
St, Deter-Ablaftes, gur ÖE Dr ans reydan ıf jeinen Eirchengefchichtlich
gelchulten Yugen gufimerti am gemworden JORT, a  $ [EM Die itten ÖS en Q alamts
(Dfannerichaft 111Ö Koönigliche alumnen 11n Öjberbergamt zU urcharbeitete,*)

SI Ausnabme Cines Sunöftuckes 110 OÖre verfchiedenen Kremplare A1s elt-
ru.dien in Steuerregiftern DErWENDEF, SILE meynten in DOoNn oben na infen aUusS

einandergefchnittene alften, E inmal n0 ÖE 330€1 Zzulammengeboörenden als
Ropf un als sußdectel an einem AMitenbunde beieinander gebhieben, 1810
jie 9811 DerfhiedenNenN Sassileln DErmwenDdet, A{ Lalten jıch iaft, gewöhnhich mıf
Ur gerungen. TCertverluft in Öer Yiitte 51 urjprunglichen gnzen Sulemmen-

SuntFe, Unbelannte AUblaßbriefe ÖS un AVI. Sahrbunderts; Sentralblatt Yur Aiblioz
theiswefen 54, 19054, 54  n { {r

S, Sicter, Lutherorum Acta, in eo Studien und Krititen 079 955/50, 1 {f
1n VI, 55 {. Cafel 8l Q

DOoN ıbm Öcn Artıkel ın Ön Zallifchen Machrichten 033 Yr 130 mit einer (ver:
Feinerten) WWiedergabe, m ante ıch die Dermitichung Öer SUNOE,



ugen 3Zu Ölejen alften Fommt noch in Jeines rechtes unferes E Äftuc ur 1ı
er diejen Stagmenten bat Yıch e1in Dollftandiges, nıcht Ourchichnittenes jr c  KXrem  b
pilar gerunsden: iente als m{chlag IiNan te ÖE yuren ÖCS itarken Be
brauches Qer Durdhgefcheuertheit ÖS Dergaments und OCm Schmuß auf
Her alfte, ÖE als VDorderdecke geötent bat ur ÖE Sahrvermerke ÖS Unter  z  z
BHornmeilters, Qer dIe Sole auf ÖE einzelnen Ziedehaufer Z verteilen hatte,1)
ANußerdem, Öruckeruch merbhwurödig, zulammengelegt als Oopypelter Umfcblag TUr
21ın R: 540 eiten in 12 umfallendes „VerfcOhliahebuchlein“ Derwendet, in gröz
Beres Dergament{tück, ÖAsS den vollftandigen Tert eiNeS Beichtbriefes ZeLT, OÖdt'z
uber aber 10cCH Ö0A$SuCinNes anderen Kremplars, alo 31 Kremplare
aur demtjelben Dergamentblatt. Hefionders bemertkenswert E, OAß Dier 3WwW€L DeEr
1eEdeNE Satzformen ÖC$S aleicdhen Certes und ÖEr gleichen Cypen zu)eammen
MeEÖTUCL WOrden NO OÖffenbar inNnan rajfcherer und bequemerer er  z
jtellung einer erbeblıchen Sahl DON Normularen Öen dert DOoPPEIt gejetzt un
OÖruckte E1IOE Sahze miteinander. s 1nÖ dzefelben Dructypen und Hiejelben DeEr
ichiedenen Satformen, die in ÖNn Deiden Sragmenten ÖCr cta Lutherorum
vorkegen,

Diefelbe Druckletter, eine rafticge Zundgotifch ın ver{chiedenen raden, und
ÖE gleiche DVerfchiedenbheit 3WWEIEL Satformen 3e10 jıch Au bet en anderen in

gefundenen Drucken diejes 8  €$ DIie geringere 3ahl QÖer Kremplare
ÖreL Dat Seilen dert Sie Yitebhrzabhl ehs bat 37 (B)

917 in eile ıft ÖCS NÖe ANOELS, DON eile aD 1ın0 Oem3ZUufOLge ur ÖCn
QaNZEN Sa bindurch Seilenanfang und Z  Z  enNDde in ÖRt einen Norm verichieden von
Der anderen. Die Satipiegelbreite betragt in ÖCn 1er eriten Seilen Vv»on
NO um gejamten SaGe DonNn 17,5 C 1 GBros DON 1734 C die ohe in

12,5 C in 12,7
m be{timmungsgemäßen Gebrauche DELWEN ÖE gewejen it, IWDIE e bend

ichriftlichen intrage erfennen lajjen, NUur ein eINZLINCS Stuc, ÖA$S oben gengnnieStagment, ÖS ZU der Sorm gebört. In ÖS ent]prechende Syatium ÖS Diuck
terfes m 1er OLE Yiamen Öer Kmpfanger eingefchrieben: (deuot)us Andreas

Sreydank, Die Dfannerfchaft im Yirittelalter, 1927, 218 gre YuchHiCIeS Kremplar tragt WIeE Öie anderen Aeftlöcher fur Öie eingebundenen agen
Das Fleine (ausgefüllte) ruchftü gebhört dlejem Drucktyp. S, Cafel II

.}'



Huiuftf Caterina, Die u  eife rag NOMMAIS ÖCn ermert Pro And f
D)aS übrige ut abgefdhnitten.*) 58 Vx [

Außerdem 11n m SaBe ÖS Beicdhtbriefes 4Wl Zeilen tiefer unfer Öden Yiamensz
vermertken IC gedruckten Anfange OÖer zugehoörigen Orfe fur ÖE BHetatigung
Öer Spender 1Ö Käaufer fOriftlich Tganzt  +  ö grat)os (exhibu)erunt (et lıbera)les
“n an nde ÖC afen zugefug Hallis un(SCXTO decimo.

Die bandfchriftlichen infrage 11110 alle von einer Falligrafijchen reiber.
band gemacht

Die übrigen undftucke 11110 unausgefullte Sormulare, in denen die XRaume tur
den Yiamen und e KEnNdformen ÖEr guf ÖE ubjekte bezuglichen OÖrfe 0Öe$S E
geNOCN Äontertes, ür Ort, Yionatstag 1110 zNAME, Sechner und Einer der Sahres
zahl leer gelaljen 11nöd; 1nd Hlancodrucke, e legen geblieben 11nd, als ÖS
Yblaßgefchaft in nıcht mebr qg u10 die ann IWIE guch jenes QKUSqE:
fullte Stuct — verfchiedenen Zeiten ihre buchbinderiiche Derwendung ur
Steuerakten gefunden aben D)as altejte Yolcher Attenbefte ıit die „Kinnahbme
un Ausgabe Öer Talvoritebher der Üfannerfchaft 1528°  + Dier an 1D gquch
erite Dder wiedergewonnenen AUblaßformulare, Die meiften in OCn Kedqijtern
831 verwendet.“) Das als Um{Olag ür e YMotisen ÖC$ Unter  orn
meifters erhaltene anzftu rag guf der Außentjeite He Sahreszahl 1544; Og31
it )pater gefchrieben: biß 1562,5) Ia „Verfchiahebuchlein““ mit jeiner ecte e1inNeS
undurcht{AOnıttenen Doppeldruckes umfaßt C 015

Yitan lıeht, die Ranzlei ÖS Talamts bat einen AAaNZEN Doften on den
ihres Yriaterials Wertvollen 10 brau  gren Drucken erworben und bat auf
ange Zeit bin aDONn yraktiYchen eDrau gemacht. Der Ablaßzette ÖC$ Born:z
(hreibers it wobhl DOoN jeinem BHefiger jeIb{t im dtenftlichen Gebrauche vVven
det WOorden.

1e)€ porgefunNdenen Dergamente N0 Tu: ÖC$S KRonfefliongale, ÖS

Andreas ZuJuff 300700 M BHornfichreiber. er afer 389700 Golsfchmies un BHornmeifter, Öie
Samilie ift urch funf Generationen mit Öder Dfannerfchaft verbunden. Dreyhaupt, Befchrei
bung ÖC$ Saal  Crevfes, 1749; 1750, Heilage B, Genealogifche TCabellen 07, Ir Ö7

Steuer - Kegifter uber e Ibalgüteg OGrrenthekoth und BHornknechte nNnnO Domini
15535—1542.,

Swijlchen ÖCn Sahrzahlen Öer Inbalt Öer einft eingelegten Vermerke „Waß die güter (d. D.
die Sole) Ahrlich gelauffen‘



Boöfcher A, a ©, 28$ unier den drer Arten der „Tegßeljchen Ablaßbriefe“
zweiter telle QUTTUDE „„O1E AnNDdere Art 0CS ChurzSurften v»on Yıtayng
Y{ahmen“‘‘, MBefannt ı{t diejer BHeichtbrief bısber in drei Kremplaren:

a) erlin, 11. April 1517 99 (devotus) et W alpurgis I: e1us““, zuer
abgedruckt Don D, Seidel, Histori1a.... I )octoris Martıin1ı Lutheri, Wittenberg
15$31, Auernacdh verfchriedentlıch abgedruckt (nıcht immer mit den Ab)olus
tionsformeln): Yireilner, Jubilaeum Wıttenbergense, ittenberg 1008,
Append. 56 {f.; ıta Joannis Tezelil, Wıttenberg 1717, und in
anderen lLofalge{chichtlichen Werfken, Sofcher a.a. ©, 238358

KErwahnt bei Daulus, Befch, des Ablatjes II 435 FE der]., Joh. TeBzel, 1899, 43
Anm. Daulus VDeErmuUutfeEe Dier, OQß Dder Ablagbrief 1ns Sabhr 1513 gehoöre)

HMordhaufen (Yitainszer 1stums), 16. Junı 1517 für YıHagel Yreynboret
(d. 1 eyenburg)*), bei Riedel, Novus eX dipl Brandenburgensis
1344, 03 „ANus Bratrings ammlung mit enußung vDonN Äampes Varıanz
ten‘, Dal Daulus, etzel, Anm

OGoöttingen (Yifammnzer 1sStums), ul 1517 ur „Meckel elicta (6)  A,
Peders et dam Rodt“‘ E Bibliotheca udolpheo Helmstadiensi“‘. edruckt
vDon D, d. Haröf, 1st. literarıia eformation1s 707 {11 mit 1egel der
Rıirchenfabrik vDon &, Deter: Detrus ın Aalbfigur, arunfifer Dapftembleme;
m  1 abrice etir1ı de rbe); und biernach bei Äapp, agupla dES
Tegzelifchen Ublaß: Ärams Seip3ig 1720, und AUmort, De origine, « indul-
gentiarum, Aug ind. 17355, 210 1q.; erdes, NiIrOoduclo in histori1am an-

gelli renovatl, Groningae 1744 (70 qg.) Daulus, HE 43537
VDon die)em tertlichen C yp, Soch in anderen eitern und in anderem Sate

i{t DE infe Aalfte eines Beichtbriefes re in Yriunchen, gyer taats
bibhother, 1ın Yr 55,

Die OÖriginaleremplare Dder Beichtbriefe und aben noch nıcht Wieder
reicht Werden Föonnen,£) ur in der Yer30gl. Aibliothet in Wolfenbüttel er—haifen
[9709 jeßt DaASs Siegel):; e1in zeilıger SaßB, ebenfalls mit Auszeichhnungs:

an en den bumaniftifchen, YNrielancdhtbon nabheitebenden BHürgermeifter Öes amens.
ift auch nıcht ım Dreuß, Ge  Staatsarchiv ODder in Öer Dreuß, Staatsbibliothet qes

geborgen. Das „Verzeichniß der von dem Konigl. Auktions:Äommyfarıus errn BHratring
Hinterlaffenen BHücher-Sammlung““. Berlin, 1332, erwahnt ıpn nıcht.



rıften, in einer (Ohlantkeren, geörangteren Sraktur als Die bısber befichriebenen
Originaldruce

167€ vertichiedenen Kremplare I0 wohl Wiederholungen desielben
Beicdhtbrieftertes, aber mf einzelnen Dearıanten, Öre erfennen 1alten, Ödß no
naber zujammengeboren un 11cH on untertheiden, 1nd 31 offenfundigen
tu  eblern, OÖfeE beim Yieudruck entitanden ın 1e1€ lallen 110 unmittelbar
durch den Dergleich ÖCn erhaltenen Örigimmalen berichtigen ‘) LIach D aRE
Y1CH AucD mandhes Srrigre erFennen GBerade der NYbdruck ON Wer erbeb
iche Sebhler guf Yitan Ffann zweifelbaft jein, ob H1E alle auf unrıchtige Zelung z
rudgeben® Oder ÖD nıcht Ö1E abgedruckte Dorlage Yelbft ichon ANDdere Besarten
atte, LWgS euie 10 perfectarum ur coniectarum, eile 11 antedictae
ur indictae euie 13 POCHAaM Tur ratıone Dermıut inochte amıit IVDUTdEC
wabhrfcheimlich, OGß un auf verfchtedene Sathformen zurucdgebhen Doch
refien qDarakterıutijche Übereinttiummungen mannıafacher AHrt ım ergleieh m:
bervor Diefes baufigiter abgedru  e BHeichtbrieferemplar iit in jeinem
eriten Übdrucke, em Seidel  en; Mt n3ch on eblern jıe
aiten 11CH an der and desS OÖriginals DOoNn uns OUrO Öen erglei nıf dem
ent}prechenden Orfilau der Aulle OS 1OWIE Dder Yıch aur den Ortiau.
der Confellionalia beziebenden SaBe Her Ublaßıinftruktion Albrechts ONn Ifamn
mift Sicherbeit je  (4  en s 1110 zumenft VWDeglattungen Der 19 richtiq d
tellte Orfiiau ÖC$ Berliner Beichtbrieferemplars er weilt 1D als Die TU

are 881
Abagejeben Ortbograpbifchen. Stelungsfehler: SE  3  eile 15y .r  Xal Seile Episcopalı für

temporalli, 5eil 15 iıdeles für ad iıdeles, Seile 13 em  NEeIN für et rFrEMISSIONCHN,
5eile 19 uminum apostolorum für imınum apostolorum, —  SZeile 20 possint ei valeant fur
possit ei valeat

< Seile (wie C) Episcopalı füur temporalı (secuları IYDIrO DON Herausgeber vermutet);
Scile 15 rehlt Aposftolicam; Zeile Z liımı!tum für liminum; otfa excepta \ur votis EXCOHUS:
Ö1e umfängalıchfte: p  D  eile 15/16 OCCaAslone alıorum auctoritate Apostolica für OCCAaS10O1NEC alu-
IN IN Um tulte Apostolice.,

j <  Zeile noster; Ü  59  eile Commutare; Seile u ecclesia) universalı un miliıtante;
Seile Ö efi DO tılıl Seile 10 possunt Tur possint r  5  eıle ad füur (DOor Compostella;
Seile 19 ıft Ö1e LDortftelung anders EXCEDLO (ftebt nach mortis articulo DYie Aulle Deos beı
Schulte 11 r37; beı KRöbler, Pofumente Abhlaßftreit 1934; 80, ÖLC Instructio SUmMMAarıa.

Albrechts ebenda 114



geftalt, die mit Öen Sragmenten 1m Zutherichen Samilienarchiv un mit den
Aallıjchen Sunden en E,

ben ım Dergleiche inıt diejem Cypus zeigen Yich eiNiOe VDerfchiedenbheiten
de$ in XDolfenbuttel erhaltenen Öriginals C, die iın wiederkehren. Sweierle:z tei
berausgeboben!): Wortlauft uns Wortftelung Dder nı ummwandelbaren vota
S  eile 21)

hieft ultramarıno IngreESSuSs relig10n1s etf castıtatis, visıtationis imınum
apostolorum ei sanctı Jacobi In Compostella votis umtaxa exceptis.

(OÖrig. D) ultramarıno visıtationis imınum apOostoliorum ef sanctı Jacobı
In Compostella: relig10N1S et castıtatıs votiıs dumtaxat exceptis.

Das AaNDdere ur ÖE Derfichiedenbheit in Öder zweiten Ybjolutionsformel: qibt
ÖCn nba der Ofadlen Zosiprechung NAachft der DHetreiung DOoN eglicher Er
Fommunitgtion) bedeutend Napper an Deinde (te absolvo ab Oomnıbus peccatıs
{Uu1Ss conierendo tıbı plenıssımam Oomnium peccatorum tuorum remissionem
In (tebt Deinde ah omnıbus CeENSUrıS ei poen1s ecclesiasticıs peccatıs
tuıs 1uxta presentium lıterarum tenorem, conierendo tıbı plenıssımam OMmM-
nıum peccatorum IuOorum remIissionem.

tele Dertchiedenheiten nd nicht vpereinselt ODder zufallig, DIas eict e1in Blig
auf ÖiE unmiıttelbear eitlich ODder nNach FUa rts angrensenden Ablaßdokumente,
(8]1! denen Dier Öie )  eichtbriefe ÖC$S S{ Deter-Ablaffes berangesogen Werden
jolHlen, und WORT lediglich, innerhalb der beiden gewiejenen Oomplere: Oem
eigentlichen Gnadenbrief, zuma dem efüge der Casus reservall, und Her sorm
der Ybiolution ÖCn perfhiedenartigen BHeitand guf3u3eigen, obne gqußer qr
fegentlichen Derweiljen ÖIl erinupfung mıf Öden vorausgehbenden Dokumen:
ten Derauszufjftellen. Eine vollige Einordnung nNAach Sorm und Snbalt Fonnte Aur
in einer weitausholenden Sufammenfallun OEr Terte un einer belonderen E
1cD1  1chen Dearftellung Öer Beichtbriefe gegeben Werdecn.?) DDie Conftfessionalia
ÖC$ S Deter-Ablaffes wiederhbolen in denNn bierber gehörigen Teilen ZUumei{t 5

gußer verfchiedenen inzelheiten, Za D3} F  Seule iıllustrissimi et illustriıum Marchionum
ın C, b, Ilustrissimorum d, Seile decesserunt C, b, discesserunt (Dal. hrierzu Röbler
a a. Ö, 50, Zeile 10)

!T, Daulus bat die Bei  riere joweit für jeine BGefamtgefchichte ÖS AUblaffes nötig einz
C3OCIT. Kiniges bejonderen Befchichte der Yblaßbriefe, zumal uber die allmäbliche Ent:  2  2
(tebung ÖEl Sormulare bei Goller, Der ANusbruch Öer Keformeation un e Ipatmittelalterliche



wortlich He unmıffelibar DOrKUSdqedaNgENEN mMaßgebenden ullen, zuma e
e€OS ur E Rirchenprovinz Yiainsz-Ilfaqgdeburg VoMmM 31. Yirar  3  A 15151) und
Die diejer runde Hegende Suhus’ Liquet omnıbus DO 1:3 Sanuar 1510
fur NE cCismontanen OÖrdensprovinzen Dder Sranzistianerobjervanten.“) ber WIeE
n 1e7€ beidsen yapıtlıchen Kundgebungen wobhl im Gros, aber im Umfenge,
vielfach ftiliftifch und guch wiederholt iınbaltlich nıcht miteinander endt 1Ind,
19 weilen E Ablaßbriefe, troßdem jeit dem AUusgange ÖeCS 15 Sahbrbundert die
Truffur einbeitlicher wWird,®) bei allen Übereinftimmungen im Grunditon und
1n Yait itereotyp wiederkehrenden K inszelformeln?) Soch 10 viele Derf{chriedenheiten
auch in der Struttur) unfer einander guf, Oaß eren YNufzeigung, RUCH Wenn

bloß eine bejondere OGruppe dargeftellt Werden Jollte, eine noch umfanglichere
YMıtteilung Her erte erfordern wurde.?)

Die Seugni))e, dne ZUT ergleichung mit ÖCn Yrainz-Yifaqdeburger Konfel1io
nalıen (21%) in etrach Fommen, ınd der Yırehrzahl na e eichtbriefe Arcım-:
18 W, alle, Joweit ıe in OÖriginalen erYalten 11nd, ingange miıt dem
papitlichen Yredici-AWWappen ge  mu  4 gqußer ibnen einige vereinzelte: der des
Sranzisianerobfervanten (Sobann) pfa v»on OÖfterreich, £lbing 25, LIOD.
1513)‘ (33) und Dder andere dCS Ranoniters DON Sr{ efer ABarthbolomaus Sarratiınus,
Ablaßpraris, 1017, 795 Miit wenigen Ausnahmen Yind Öie Terte Dder Bei  rıe ÖC$S St, Deter  E  p
c$ in eit nıcht WIieder abgedruckt WOorvden und gerade die Yiainz-YMaqdeburger
nicht, Auch in Roöbhlers Dokumenten ZUmM AUblaßitreit 1954) ein eijpie Öer Deterz
Ablaßbriefe,

nach gedructem Kremplar bei Kobhler g. . O, nach den Datılanılhen egiftern bei
Schulte, Dıe Sugger in Xom, 1904, IL, 1535 r ie Liquet Oomnıbus bei mort, De
origine.., indulgentiarum 1735, L, 205 f

VDerlängerung Dder Aulle DO 4. L{0D. 1507 Schulte L Ö 50
„Seit Öem leßzten tertel ÖeSs 36  u  [4 iit die SStruktur Dder Bei  Tiere Öie

gleiche‘‘, oller aa ©, 82
ine Anzabhl DON Sormularen einzelner Indulgenzen fur Öie frubere eit bei Tangl, Die

papftlichen Kanszleiverordnungen vDon 0— 1500 13094, 307 C Das gejamte Yiaterial
DON Yblaßbriefen und Initruktionen (Avifamenta) ur ÖS VOraufgeqandgene Sahrbunder in:
Einblettörucke ÖS Sahrhbunderts (Sammlung bibliothelswilfenfhaftl. Arbeiten, 55/530,

Die meiften ÖEr ım folgenden DErwWweENDdetfen Ublaßdokumente 11nd in Überfegung bei einz
ander in Öer en Zutherausgabe, S, XV.

uber ıbn Schulte 1, Ö3 13
Söfcher 1, zZÖ$



XKRom, 13 Y{IoD. 15131) (S) ueran Ichließt 1D der patere, Bern 15, 2{00 1518,
unterzeichnet vDon dem Yitinoritenobjervanten am])on DE zederholung
Briefes eOsS X an diejen VDoM 15,. 1700 Die Arcımboldifchen eicht:
briefe iteben eitlich nDd qeograpbhi den Yitainz Yragdeburgern Dejonders nabe;
3wijchen ibnen beitebt guch, geragde ur Das mitteldeutiche ebiet e1ine perjönliche
VDerbindung €  e ut am Unfeng CS Chefenjahres QUSsS dem Dienfite Arcımz
boldis in den Öe$S Ersbifchofs Albrecht ubergetreten.®)

Aus Arcımboldis on Unfang großem Umtsberei  € Dder bei jeiner E:
weiferung guch auf ÖCS Aistum eißen der eOS$S DOM September
1515 dellen Bifchof als „UN1IVECFSQAa CGermania“* be  j  eichne IDIrS 11nd DvonN

BHeichtbriefen greifbar: einer DOM E YNuguft 1515 Yiruniter aqusgeftellt e1in
anderer jelben Sahre, wobhl om Sunt, wohl ebenfalls in eitfalen,
[41 OÖriginalen erhalten®); 1510 24 prı Ur eiNer Wurzen gusgeftellt
QUS Opfner, Saxonla FEvangelica 1025, 121 gg wiederbholt abgedruct QUuUS
dem 1517 ınm ZWOCT QUS Arcimboldis Tatigkeit den YMordreichen be

Rapp, Sammlung 40 I Aur diefen Ablaßbrief bat ABratke verwielen (Zuthers 95
Thefen, 1334, 87)

Gerdes 1L, (76) )qq
Das geNQUE Datum (22 Jan 17 qıbt Daulus, Aiftorıjches Sahrbuch 41, 10921, $ 1
Aergenröther, LeonI1s Regesta 8 »5) 1391 Schulte 1 031 Sür

cigen guch ebenda LL 152 un {1 158 und Öie Erlaubnis ÖCS Kaiujers Tur Arcimbold:
Daulus, Sobann Tegzel, 1309;, 30

Y Der YNiunfterfche Einblattörucg Yiundchen, Bayer Stagtsbibliothek auch erwahnt DON

Daulus 29 bandfchriftlich unterzeichnet Sobannes Aeider gre IV); Öer andere ift
Straßburg, Univerfitäts- und Zandesbibliothek erbhalten, unterichrieben bandfarıftlich

Franeus, gedruckt Hermannus Pomer1] Der Yionatsname iit verwifcht
auch bei Zofcher I 370 und den bier genannten SStellen ebenfalls bei GBerdes (72 q.);

bei Seckendorf ift 6 14 )q OÖ1€ Abjolutionsformel wiedergegeben Das KRonfe{ftonale ift Don

etzel unterzeichnet Söfcher Öies Arcımboldifche Sormular mi Dder Unter  n Tegzels
Nur diejes Yiral i{t jie Öie uiBe der BHeichtbriefformen Als Oritte nenn:

E, 111 enen Tetzels Yiame am op {tebht ınd aber vollig andere Saffungen, und Yıe be:
handeln NUur Spezialfalle (e8 1ınd Öreı Erichow, 19) aı 1515, bei Löfcher 301 (von gulus,

nı TUn als unccdh bezeichnet Wurzen, unı 15106, bei Sedendorf 15 (Tegzel
noch als KRommiffar Arcımboldis als 1m Dienfte ÖES Krzbifchofs Albrecht mıt ÖCm Örıtten :}
Berlin, DOit 1517 nach e1de] Hıstorlia Lutheri oft gedruckt, auch von öfcher I
3094 1 und GBerdes 75)



annt ÖEr e1NnNe€ Hainiae 12. Yra Dder AnNDderE, Uungusgefullt, obhne OÖrt uns
beitummtes Datum.“) ur den Yifaı 19.) Öes Sahres 1517 ift au eın in Oln
ausgeftellter Ablaßbrıef atıert re LDortiaute nach nıcht ekannt ÖTr  2
Öden 1nd ÖL€ 1er DDanemartk erhaltenen QuS demjelben Sahre, Örei icbon 18881

ruck datiert, 110 AQausS ÖeMm folgenden rer in SHwesden aufberwabhrte,
Upjala, 3, Yitar3 119 13. YIrar3, un>s Zinfopina prı 1518.,4)

Beim er ber 1e1€ Briefe T1 Idhon ÖCn gußeren atfen den X mp-
fangern ND Öer Seitdguer, VDerfchiedenheit ENIgEHEN. LDer un O1 Öer NAHden

Der £ubeet am 10 De 1510 TUr C1NeN Yiıcolaus ryfe ausgeftellte Ablaßbrıe auch
Daulus, €  e 0) E hei Ravpp, Dissertatio historica de nonnullis indulgentiarum qu.  -
storıbus SacCc et XVI (in VDaldau, Thesaurus b10 et bibliographicus Chemnig y

NO anderen Stellen Zöfcher 37$ T4 gquch DHBONnus Chronika, NUur erwahnt er
ert ÖS Ublaßbriefes {cheint nıch erhalten jein

Der eritere abgedöruckt DON Dontoppidan, irchen yuftorıe 0Ö$ se1chs Danemaret eil
1 7453; 7954 7 ÖEr nNOeCrE nicht gusgefüllt DOoNn unter, Öer mebhrere ndere 811 Kopenz
hagen erhaltene erwabhnt, Öer Rircdhengefchichte DOoN Danemart un Tiorwegen, 18333, 10

ür nıcht genannten Cheologen der Utrechter Diozefe, dcut1ch 11 YDalchs Zutber:  2
ausgabe € 340 K Nr in diefer Überfegung belannt

DEr er ÖCr f wedi  en „Domino ErICcCO (Havı um matre SUa Helena*“* i{t in An
Tang un SOIuß wiecdergegeben 11 Alemming unöd NOCTSIONS Sveriges Bibliografi, I 10277
2417 (mit ÖEr AUngabe, Öder rucder Deter Orijs Unfala i er hat auı ÖE fol:
qenden qedöruckt). Die 2WDE1 anderen Ablaßbriefe lernte ich durch ÖE Sreunölichkeit Ölr
Mircktion Öer Röniqglıchen Aıbhothet i Stodhbolm ennen: der DO 1 Y  \  jar3z 15158 (Deraga
iment mit andebangtem Siegel) f €m 1IFO discreto Kanuto Bwhlt (Bult) gusgeftellt; ÖS
Sormular ıE asıelbe IWWIE ÖS ÖC$S andern pjalaer unNO AWDIE ÖC$ Rolner Aeichtbriefs ÖEr anNodere,
Furszere Dapier, geliegelt), obne ÖS Privıleag ÖC$ altare portatile eti1am Cu clausula nte
diem (£Mreffe z halten) bat den Qert ÖesS Yiunter  en Yblaßbriefes (doch 19) LEr gilt

1il1abus Botildis Abbatisse in Alsaby (} SUulS soror1bus conventualibus bıdem EeX1ISTEN-
tibus‘“ Cr in alto Ö1e beiden Cypen nebeneinander, 1VD12 1E auı in Öer Utrechter Diozelr
richben wurden, un Cu: portatıili, SreÖCKICH ı Die beiden ibiagbriefe 11n
(mit Öem ber Alemming beichrieben ıCD verdanke Ö1E Y{achricht ÖCm errn VDerfaffer

DOoN Collin ÖCcIn ANuffatze uber Ön Bucdhdrucer Oris i der Seit{chrift ÖEr Univerfi:
tätsbibliothek Upfala (1621—1921),; 021 15—10 (Sonderdruck P Öy 40 D)as abr 1{t

allen ÖTrer BHriefen bon 1m TUl Ö FIiE PDanemarE Famen IN1IC erft wahrend Ö6$ Druces
z Geficht verdanke ihre Yititteulung der Mırecktion ÖEr Ronighlhıchen Aibhothet KRopens
Agen, Ö1e (aqußer ÖCn fchon belannten) ladierten bejigt, uno Öer Dırektion ÖC$S anı  cn
Mationalmufeums, Öas Öreı vperwahrt weı Kremplare 1nÖ nı vyıelen Spatien ur ban  L
liche ıntrage geöruckt, v WIe auch ÖE IO wedychen obhne Yolche (außer fur Yamen und



Ceilhaftigen ; HIoß Dder Kmpfanger!); Dder Kmpfanger n Jeine Yiiutter (Die
Dollmacht lautet guf dieE Kltern 1170 ÖE Sreunde)“); in den Yitainz-Lifaqgdeburger
Drucken lautet &ie Sormel benefactores parentes defuncti?); in den
Arcimboldsifchen Tu der dert zumeift (et) parentibus ceterisque defunctis;
bandıchriftlich m eingeiragen Yitann, Srau und Auinder, bernach Olg Dano
Ichriftlich DOTr et parentes in ÖCM einen Briefe: VOS, im andern cum aM1CIS un
na defunctis: vestris*), Kiner der unbefennten danifchen (  riefe i{r TUr die
Tilil. et liberi gusgeftellt. Andere Konfellionalien desielben Äommiftars
nennen NUur die vperitorbenen Eltern, Öas eine Xal neben dem Kmpfanger?), ein
ANDderes Yital neben dem Kmpfanger und jeiner Srau®) De Zinfopinger eicht:
riE iit vur Öie Übtiffin miıt en bren Kloftertchweitern ausgeftellt.

S$Iie SZeitdaquer der Onaden ır Nur in den Ublaßbrıefen Arcimboldis andgegeben
1n in enigen VOoONnN ihbnen.‘)

Schon bier zeigen Y1CH VDertchtedenbheiten Au INnNerDa der Arcimboldiuchen
ruppe 1e Jin aber bıer guch 1m eigentlıchen erte und Dder beigefugten
jolutionsformel

m erte ÖEr jpateren BHeichtbriefe Zr ciımboldis, der dcnifchen, dElS Roölner
un der i wedichen, üubrigens an jeweils verfchiedenen Stellen, T! ÖE qroße
Datum) Weı 1in0 handfqriftlich ausgefüllt, AUm Xande iteben, WDIE in Öen Ichwediuchen, Die
Semmeata ÖEr einzeinen Gnaden (fie 1OQFen 3afe) AuUcCD einit OCMm befehadigten Hrıicfe beigedruckt).
Im C ypus ıft Ör eine ejleich OM DON Yiunter, cın anderer DON Oontovpidan Veroffent  2  2
ichten (in dlefem ur Öie Gewahrung ÖS Altare portatıle „1N OCOo prophano“ bandfchriftkich
zugefüugt); 3W0€1 Yolgen auch ÖM letzteren, fügen aber ichon 1n 1U Öte KRonszchhon ÖS Crage:
alters DInzu un geben Öamıit zufammen mit dem Rolner un ÖcCm einen pfalaer Beichtbriefe.

rie ÖS Sarratinus.
BHaptıfta DON OÖfterreich, gUCMD der Upfalaer 3, Yiarz 513
FiE Yitaimnzer Snitruktion ıll NUXr einen Aamen (auch Yitann 11310 Srau zulammen eins

gefchrieben) jeben, guıbt aber auch —  Vo) EEMAHIgUNG inchreren auch die parentes defunecti
en Ceil, KRobler 115

in Ön weitfalichen Beichtbriefen.
ınm Rölner.
in ÖCm Dontoppidans. Arciımboldıs Avifamenta falten noch WwWeiter: parentes, consangumei,

amıcı et benetfactores. Die Aullen Yulius 1 (Amort 1, 200) unNd Secos er weitern noch
mebr parentes, amicCc1 allt ceter1 Christi ideles.

NUr in Öen iruberen: durante tempore praesente, Seos Ayulle erftrectt Yich auf Sahre,
Robler S5, Doch ÖS Ronfefftonale gilt AQucCh nach AYblauf diefer Srift aur unbefchrantkte guer,
WIe Öie Yirainzer Inftruktion ausdruclich beftatigt, Kobler 100 1L,
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Kinfhaltung Deraus, Öie den Dijpens VoMm Verbot Öder Ygı nd Kier]peijen,
den bejonderen Stationenablaßg und die Eriaubnis feierlicher BHeijlegung guch
waäahrend deS Ynterdikts entha Tioch reichhaltiger 1ınd Öie Ariefe ÖS Roöolner
YPus ıe en auch 1e gu  ( deCS Cragealtars mit Dder bejonderen Erlaub
N1S, VOLr agesanbdru Gottesdienft balten Die Krwahnung deS Segfeuers
i{t in die Abjolutionsformel verlegt Sene verfchtiedenen Sakultäten Arcimz

1im re erhalten?) als Krweiterung jeines Yuftrages der Ablaß-
verfundigung für St. Deter., Die pende für den KRircbenbau i{t e Voraus:
eBung für die Krlangung guch jener Gnaden.

Auch der Yitainzer Er3sbifchof Abrecht vonN randenburg bat jene Sakultäten
nachtraglıch durch bejondere empfangen und bat ıe in einem „Butterbrief““
beflannt gegeben, in dem ebenfalls ÖCS St, Deter-Ablaftes als Doragustegung ur
die Vergunitigung erwahnt wird,  LG  Z)

Darum unter{cheiden Yıch ihon inhaltlich jene )pateren BHeichtbriefe Arcım
Doldis mit Dder Kinbesiebung Dder neuen GOnaden) ebenjo von ÖNn Iruberen Ron:
feffionalien, He der Ipatere Yiitailander Erzbifchof für den von Sr eter
eriq)jen hatte,5) IWDIE DoN enen, e unfier dem YMamen desS Yikainzer OÖberbirten

Doch aguch andere Unterfchiede treten ın den BHeichtbriefen er beiden
Ablaßgtkommitjare jogleich enigegen. ECharakteriftifch )pricht {chon 1m ingange
und Ddann OArauf zurucdweilen Schluffe iın en Yiainz-Yaqdeburger BHriefen
die gefteigerte ungewohnliche Größe 1e1es Subelabila1jes. abrend Arcimboldi;
jıch u BHeginn guf e Auflße beruft und bernach auctorıtate Apostolica nobis

ujammen mit noch anderer Ausdehnung jeiner Sakultäten 15106, Die
bei Schulte IL, 157 IT

Diefer AUblaßbrief Abrechts ın einem Alanco den Acta Lutherana in Zeip3ig
erbhalten (cheint unbelannt. DaSs atum i{ft nıdht naber beitimmbar, Ög Öer Einer z dem
vorgqedöruckten Sehner (1510) nicht ausgefullt ilr Auch die Aulle 9eos TE babe ıch
nicht erwahnt gefunden. s YMiuıtte OÖttober 1515 LOQETE )ie jedenfalls, WIeE die ZHergenröther’fchen
KRegeften gusweilen, noO! nıcht erialıen. Dıie Mulch un Butterablagbulle Sulius’ I1 für Sriedrich
und Sobann DON Sachfen zuguniten ÖS Arucenbauces in Corgau (Kapp, T{achlefe IL, 155 {f.)
beitimmt cbenfalls die Ubfuhrung eiles der Spenden die KRıirchenfabritk DON Deter,

Auch gußerlich 1ind die jpateren Bei  riere Arcimboldis verichieden DON den fruberen: die
nordychen, wenigftens diE, welche ich iın Yachbildungen ab, verzeichnen liınfen an 0Ö€$S
rıff)aBes aqusöruclich e bejonderen Sakultäten.

4) ene naden 11nd mit anderen guch in Dder St. Deter: Bulle für die Sransisfanerobfers
vantenprovIN3 Defterreich, 18. Junmı 1517, eingefüugt Schulte IL, 83)



radıta e GAnade einleitet, verkundet Abrecht Vvon Yrainz, ÖCn Dapft telbft einz
fuhrend, baufendere Leo Papa Tra plenissimas indulgentias alıas
oratias et Tacultates, QUaSs christifideles 1DS1 oblinere possint 1U xta lıterarum
Apostolicarum desuper confectarum continentiam misericorditer in Domino
NdUlsS1i atque concessıt. Sene Dıfferenzen betreffen sormeln ichon in Dder IAn
lage dCS olumentes1) und auch Sallungen und Snbalt velber. er zeign liıch
in ÖCn ubernommenen Teilen durhweg in ÖCn Yitainz-Yifaqdeburger Sormularen
Dder geENAUE Unichiuß den Wortlaut der £e08, wabhrend Öer glıener
die VWWiederholung Öder Sulhus’ „LIqUET omnıbus‘ erkennen [aßt

Damit nımmt OC$S Yitainser Ormular teil den (tilıftichen Derbejlerungen
in Kinzelausdruck und Wortgefuge, Öie in eOS Aulle vollzogen WOorden 11n0, WIie

ihbren Underungen Ted  er Urt, die in Sufugung un Weglaffung, zuma
im Bereiche Dder den Dapiten rejervDierten Salle, insbeiondere den ota un auch
in Dder 5:  ellung der naden, ihrer VDermittlung und Wirkung durchweg eine
Derftarkung und Steigerung erfennen

1ine Anszabhl Dder VDerichiedenheiten Öer Hriefe Öer beiden Äommijfare fer ambaft gemacht
DON den die Casus reservatlı betreffenden tritt in Öen Yiainzer SVormularen (£N) ÖiE Fursere
Saffung in Qer BHehandlung Dder KRefervatfalle gen  E  + ier [41 NUuULr: etiam In dictae sedIı
reservatıs; bei Arcimbold: (2A) Ham sedi Apnostolicae reservatls, et1am S1 talia torent
propter quae«e sedes 1psa Anostolica eSset merito consulenda; dagegen i{t in Ödem anfchließen
den bejonderen Kefervatbereiche in (wie in Seos Aulle) specialiter reservata I  ugefügt  +

in Arciımboldis Briefen, WIe guch ÖCn andern (wie ın Sulius BHulle):; in ÖIE VWDeg:
ajlung ÖEr einfhrankenden BHeftimmung in den früberen Yblaßbriefen Arciımboldis uber 1E be:
Compositio (Ita tamen quod durante tempore ÖEr Rommutation der Belubde reitzujegenden
praesentis commissionis et publicationis CUu praefato COMMISSArF1O vel subdeputatis ab

up commutatione dictorum votorum in utilitatem dictae fabricae tiat Compositio),
IDIC auch E Aulle 9eos eine Anweinung bierbei nıcht enthalt; Underung 1m Befigtitel
ÖEr papftlichen Alaungruben; DOL em Öie verfchiedene S5ahl Qder ota excepta f. u.) SZodann
andert ‚4R (Seile 15) den Orflau: Dder Machtmabisbulle (in der Iulius’ I1.) bullarıum

IIC Grußformel in den Yıirainzer 3riefen ift breiter (bei Arcimbold: ÖOAdsS Tormelbaft
gebraäuchliche Universis et singulıs); der Kingang uber Öen Deter:DBau it ANOECS; ÖEr K mp
fanger ı{t bei Arciımboldı ÖcCH Unfang, im YMainzer Sormular den gefeGt, bei jenem
in weiter Derfon angewendet, bei diefem ift in Öritter Derfon gefprocdhen; die Schlußbeftatigung
i{t. bei jenem viel Fur:  3  er, in ÖCn Briefen Abrechts i{ft noch eine befondere NWeiUNGg aguf diE
gewährten gratiae et indulgentiae binzugele

Diefc BHefonderheiten Arcimboldı:s finden fich guch in jeinen Avifamenta für ie Draris
ÖS Ablaffes, KRapp, Rleine Yachlefe 170 {r



et lıterarum Apostolicarum in lıterarum Äpostolicarum. Das Sabegefüuge mit ÖEr

YWirlkung ÖS VDienarablajtes in ÖCn refernierten un nıcht rejermpierten Sallen wiederholt jeweils
ÖCn yebr vertchıedenen Wortlaut Öer YSulius {1 (20) und Beos (£1%) Die Disyoftion Al
ANders: in nach Öem Gegeniage vita 4309)  ‘4 in nNAaQ dem Schenia: reservatı
1NON reservati. n ÖT anderen Sallung i{t die plenarıa absolutio unö die pienarıa
Oomn1ıum peccatorum indulgentia et remissio (in Wieserbolung gleichlautender Sormulierung)
DOoN EINANDdeCLr TeNNT, in A gefurzt un mißverftändslich (man jebe e tellung Von poen!1-
tentiam Ssalııtarem inıungere) zulammenge3ogen. Dazu u{ in ÖIie Gültigkeit Öe$ Dienarablaijes
uber ÖEn nıcht eingefrefenen o Dinaus binzugefügt, bat nNUur In mortis artiıculo. Yiian 16
hier durchweg Öie Verftarkungen in ÖCn Yitaın3z-1ifaqdedurger Nxormularen gegenuber Öen Arcım:  p
boldıucdhen Ronfelfhionalien Der Wortlaut beider OÖOrupypen f WiCchtig GeNUG, um bier noch
belonders gegenubergeftellt zu Werden:

(vefervierte salle) semel in vita et in NO reservatıs casıbus totiens quotiens id
petier1s et In mortis articulo plenarıam omn1ıum peccatorum tuorum indulgentiam et
remissionem impendere poenıtentiam salutarem inıungere.

semel In ita er in mortis articulo quotiens lNe imminebit, licet INOTS tune NON

subsequatur. LT in no reservatıs Casıbus otiens quotiens id petier1int, plenarie absol-
VeIcC et e1s poenitentiam salutarem iniıungere. Nec nNON semel ın vVita et in dicto mortis.
artıculo plenarıam omnıum peccatorum et remissionem impendere.

In Seile 10 bat den geiteigerten Yusdöruck (bei ÖEr Erlaubnis 0€eS Sakramentsempfangs)
quibusvVIs nnı temporibus TUTt: al1s nnı temporibus (24) un im Solgenden ı{l ÖCn an

Ön utern Öer Kirche teilhabenden defuncet! ie allgemeinere Charakterijierung beigefüugt: Qui
charıtate discesserunt gif aul 1n Sincerıitate {1del et unitate sanctae matrıs ecclesijae
decesserunt. Wahrend den Yusörucg Tur Ön totalen Umtereis der Empfängerfchaft diejer
nNaden gemildert (In perpetuum in universalı Ssacrosancta militante ecclesia et nMeM-

Dris 1USs narticıpationem impertımur), wiederholt AN Ö1C {tart (teigernden pleonaftifchen
Orfe Öer Be0s uno Suhus’ 84 in tota unıversalı Sacrosancta eccles1a militante et
in Oomnibus membris eiusdem in perpetuum partıcıpes tier1 (fo guch Öie TUr Die OÖOb:  2  P
jerpantenprovVinz Defterreich,; Schulte 1, 130, wahrend 5: D Öer Tier BHeichtbrief NnUutr

universalı eccles1a;, aber Oomnibus membris hat, ebenda AHuch die. Aufsahlung Öder
bona spiritualia il beiden verichteden weicht Hier DOM Wortiaut Öer Aulle Sulius 11 110
Öer Avyamenta Arcimboldis abD, ÖEr mit der 9608 1OC1HE1 i{ Kaypp, Aleine achlefe 136)
In der Sahl ÖEr geiftlichen ufer fehlen Öre preECES ın (entgegen der Aulle Yulius’ IL, iDnen, un
amı Öer Ganszeh Yambeartmadhun noch Omnıbus vorgejeGt H, Öie sulfragla (teben binter
iDnen in Yr in amı NnNde Die „Stationes““ ınd in beiden aufgenommen (auch in Qem Arierer
Ronfefttonale, Schulte 1L, 45) uns aben VDOonNn hier aus obl inren VWDeg in Öie Yiainzer Jnftruk-
tion gefunden KRöbhler 15); ig fehlen in den Yufzsahlungen Öer geiftlichen uter in ÖCn verfchiedenen
St, Deter-Ablaßbullen (auch in der WNeranders XL, 1500, mor L, 00) un 81100 in Öer

Inftruktion Arcimboldsis BAAD: IIC Sache i{t qusdriucklich als befondere Indulgenz auf
genomMmen 5B in den fpäteren BHeichtbriefen Arcimboldis, gucdD Y. U.) 1m {ftadtromichen OC$S
Sarratınus, un on oft (35 in der Ronftanzer . Inftruktion, Schulte I; 45)
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Sahl un Art des Derichiedenen dem erte der BHeichtbriefe erreichen noch
erDeDit gröoßeren Umfang, die vereinzelten AÄonfejlonalien ÖeS

f Deter-Ablatjes in HE VDergleichung cinbezsogen WErden. Denn GELAOEL beı
ibnen 11n0 Öie Ubweichungen betraächtli Der Grundftoc Dder naden, iDrer
Eingrenzung uns ihrer irfung ut 4  ADAT in Dder /gupt)ache Certen
1DIE in Öenen der anderen ruppen Dder glciche ber Jene DeiOCN, Her altere, Öer
Yıch noch auf Sulhus unmittelbar beruft (23) und Dder (tadtromuche S); 1110
eben 10 Don einNnanNDder ar verihieden IWWDIeE Y1e, je1 einzeln, jei beiden e
mein)am gegenuber den rcimboldifchen WIe Dden Yıtainz Yiragdeburger ypen
erbebliche Heionderheiten aufweilen. Sa, Öder rubere i{t YicH jelbft DeEr(cDieden:
wabhren allgemeinen der Liquet omn1ıbus Old wei der
Xedaktion der Sahe ber ÖIE Wirkung Öder Indulgenz rejervierten un nıcht
rejervierten Sallen ner allung aAb ÖE der €O$S wiederkehrt.1 DiE
Derfchiedenbheiten on und ın mannıqfachiter Art beiı allem Shematis
INUS jJogleich Unfeng ift OOCH Öie Gejamtitruktur andere?) und Öder An
Ibalt bei en gemein)amen BHeionderheiten®) recht verfchieden ift inater:el] ıel
reicher*); ÖIe Derfichiedenbheit eritre )1cH auch gur Einzelqausdrud un Unoronung
Dder SaBe, auf einzelne eglaliungen OBder Sufugungen?); und hierbei au gur

Lind DON Dier aus 0.) in ÖC Yırainz Yiragdeburger Briefe ubergebht
banat em eigentlichen Briefe un Öden verichiedenen Abfolutionsformeln noch DE

Deklarationen uber befondere Satultaten an (pro deiunectis un 5  eitlich unbegrenzten Satraments
empfang richtet VicH zwWWeifer Derfon an Öie Meichtväater DIiE Kmpfanger ınd (wie

Öer Arcimboldiichen TUPDE Unfange) ogleich, il} jpater GeENANNT
Don Ön parentes ift nıchts gefagt uaJ1 aber Öer veritorbenen Yitutter der
Ma O18 Gnade ur ÖS Segfeuer zugewendet, Was IVDIE Yur Ö1e Aurfer Dil

Abfolutionsformel eingerugt i{ft
Cr iteben nebeneinander der a}  eitlich veic Saframentsgebrauch ÖE Zofung DOoN erölichen

Derpflichtungen hierzu uns u Ön Kinfchrankungen hıerbei Daulus, ÖCS b
Jaffes 88! Öte Befreiung DO  z erbot ÖS Y Kier: un BHutftergenuftes Krlaubnis
€1NC8S Tragaltars (er WIrd auı bei Öder AUblaßverkundigung Ön Ylrederkanden n
DHIE Beichtbriefe Werden 13001 ODder obne jeine bejondere Hewilligung abgegeben, OÖ1E aNgez
ubhrten Yiotı  en DOoNn SFeÖFTICG 50 1 Ö, un O8 ÖE verfchiedenen ypen Her NOL:

dıfchen Briefe) und der Stuhmorgenmeffe; DE ANusdehnung guf Interdiktszeiten und Öl d  S
wahrung ÖC$ Stationenablaffes.

dr derYurfzahlung der Casus teservati in (OCcCisiOnis episcoporum) et
consecratorum alilorumve Praelatorum SUDCTIOFUUT, aut alıorum praelatorum; der
Uuf vorber (a ecclesiasticis) eti1am ab homine ad aliculus instantiam latıs de

13



inbaltlıch 1chtges, 16 guf Ybweichendes, CS 1D widerjpruchl: gegenuber:
und 11cH guch grunöjaglich in beiden Aullen QUSIPCI  )

In ebr verfchiedener ene€ verbinden Yıch 1€67€ Hiriefe 1m ZAauptjachlichtten mit
den Certen der Gruppen der Arcimboldiuchen o Her Yitainz-Iltagdeburger RKRonz
feilionalien; die YArcimboldiuchen aben, 3umäa mit Dder Sortjeßung dCS Wort
Iautes Her Liquet Oomn1ıbus bieran ÖCn (tarkeren Anteil,“) nd in Be
trachtlichbem ınd jene 1in ibren BHefonderheiten DON diejen beiden OÖOruppen
n£. Herausqehoben yeien ZUNAD{t QuUuSs die)en eigentumlıchen VDerfchieden:
beiten die zabhlreicheren ÖC$S Beichtbriefes Don BHaptifta: die VDerwahrung

eine Snaniprucdchnahme Dder Ablaßipende und z0nNADde ur zukunftige
VDergehen ;S) die Charatkterifierung von vota eXcepta ur H bemertkenswerte
Zujabe INngrESSUS rel1g910N1s TE castıtatis ‚
die ervorhebung der Gültigkeit der commutationes, absolutiones et dispen-
sSationes Odurch die na  u  1che ulugung in utroque 1O0r0* scilicet conten-
t10S0 et cConsclent10S0*), un QAus der mMa 280 defunctis MUß Auch
Öer Harafkteriftijchen Sormulterung willen bier wiedergegeben Werden? ideo
(wegen Öder SpCNDE) anımae praedictae defunctae plenissimam indulgentiam
praefatam DPIO plenarıa relaxatione parıterque partıcıpatione SUDTA-
scriptorum OmMnıumM bonorum sulfragarı debere CI praesentes autoritate

CONSCHSUYU partıum, ÖCn auch Öie anderen OGruppen baßen, in Die Gewährung x  3!  eitlich
nıcht eingefdhrankter Rommunion {tebt in 3 nach den Vota, in und Öen anderen DOF den Vota;

In Öen befonderen BHeftimmungen Öen Casus reservatiı (Befragung ÖS beiligen
Stubhles) un z der Kompofition beı Öer RKommutation Öer Gelubde Ö, 13) DEL:

Fnupft Yich in beidem mit Yitamnz-Yitaqgdeburg, mit OCn Arcimboldifchen BHriefen (Soch mit

im Solgenden.
anderer Saffung Öer 5  weiten Beftimmung). Die Der  1edene Charakterıfierung er ota exXcepta

Jnsbefjondere {tebt der Rölner Upfalger rieftyp Öem (tadtrömiılchen nabe, WIE
auch zumeint der Samjonfche, wäahrend er in ÖEr YWiedergabe 6185 Schlußteils in jeiner GANZEN
YNusdehnung mit zujammengebt;

NO  — tamen sub SC et praetextu praesentIs concessionis praevia satisfiactione
de 1Uure cCompetenti, Löfcher 1, 3009

Söfcher L, 970
Söfcher ebenda. „n utroque foro‘“* 5 Z 1n Sulius IT uno £e0s, Bulle, MmMor: L, 2079

Rohleı S38 ; „1N Ioro conscientiae dumtaxat“ wiederholt ın AWAeranders VI Subildumsbulle,
INOT! I 05,



Apostolica decernimus,*?) Aus ÖCM, WaSs C102 Beichtbriefe miteinander gemein:
jam baben, : Öte AUSOrU KErwahnung Dder in Coena Domin1ı1ı ber:
vor“) unod als ÖS wichtigfte Öer in jedem in verichiedener ange und Anordnung
gegebene Schlußten mit der Wearnung DOTr Kingriffen in rubere BOnadenver:
willigunagen, zugleich aber auch der qusdruclichen eftftellung der vollen nab
banaigtleit der gegenwärtigen Heftimmungen gegenuber, I6 DOTAUSME-

VDerfugungen amtlıcher romi  er Bifchöfe, „3UM6 Dauls I1 und
Sirtus’ 1V ,°°S3) KrÄlarungen, die dann 1n der olge ın den jerber gehörıgen
Beichtbriefen entweder völlig weggelajten Oder Soch 1o auf einen allgemeınen
Sab zulammengezsogen 1nd, OAß on ciner KntgegenleSung Widerlpre-
deriprechende papftliche Befitimmungen nı mebr )puren i{t.*)

Diefes jouverane Yirtachtbewußtiein ÖC$S Dapfttums hat einen bejonderen Ausz
Örtiet dort gefunden, WO tich die Derfchiedenheit im erte der verfchiedenen
Gruppen der Ublagbrıefe gqugenfalligjten ze1g 11n den L
zZuma dort, vVon die BHetrachtung AUSgEHANAEN L, in Den ota in Unter
1cHieS Defteht in Öer BHezeidhnung er Casus reservatl, jofern gegenuber Öden 3wei
pereinzelten Beichtbriefen?) e AUSOCU Kr wahnung der YMachtmablisbulle

Zoöfcher »EA O72 orber € in der Auf  Ablung Öer geiftlichen uter die suffragla
(ie PTFECES yehlen, ). O, 14). Vergleiche 3 dem „Suffragarı“ ÖEr Indulgenzen Oowte

ÖC$ Gechets un ÖCTt Almojen Sie ulle Sirtus’ ARobler 40 un 3Uur OÖrientierung Daulus,
Gefchichte ÖC$ Ablaltes IIL, 382 {r

Aemertkt jer noch Öie beiden aleiche sormel ÖCt Verficherung Dder GAnade bei nıcht einges
irefenem ODde (quotiens de 1llo (articulo mortis) dubitabitur (dubitaretur), 1m Hriefterte,
112 ÖeMm ıe f. 0.) in den Arcimboldsichen Sormularen gemaäaß Öder Iulius 4 feblt ıe
hat in Aanderer Norm bre SStelle bei der Abfolution wabhrend 1E iın den Yraimnz-1!ltagdeburgern
entfprechend ÖCr Aulle Deos durch ANdFLE affung erjett ift un arur in der Ybfolutionsformel
ausfüllt,

(valent NO  — obstantıbus constitution1bus et ordinatıon1bus Apnostolicis ıter1s)
QUOTUMCUNQUE praedecessorum Romanorum Pontificum, praesertim Paulı 11 et Sixti I
quıibus et sulfiicıenter DE praedictas iteras derogatur, Zöilcher 370 Äapp, “Sammz
lung, 0, (Der erite eil diefer Verwahrung: NO obstantıbus praem1ssis constitutionibus
et ordinationibus Apostolicis ın ÖEr Jubilgumsbulle Aeranders VI,, au in dn beiden Aullen
SIulius’ I1 unö Seos Äs mor L, 04;, 209; Robhler 92)

In einigen Arcimboldifchen; ın enen ÖesS Krzbifchofs Abrecht i{t nıdhts mebr KUON
aufgenommen. Yur 1im Samfonfchen 1nd fle, WI1IeE erwähnt, in der qanz3en Ausfüuhrlichkeit, doch
ın anderer OÖrdnung weitergefuhrt.

und au Oem Samfton  en In Iruberer Zeit 3D m Deraudis AUblaßbrief (Kreuzzug)
Zutber:  ‚Y5abrbuch



in en andern WIe Ihon in den beiden ullen Weggela) ıen i Eine IAn
zahl der aufgefubhrten (CCasus entitammt Dder YMachtmabisbulle. Die BHeichtbriefe
CS £r3bilchofs Albrecht agben, WIeE erwahnt!) 1owobhl in der Bezeichnung Dder
Casus reservatı als in der BHeftimmung ber e RÄRommutation der ota die
allgemeinere, durch eSonderzufügungen nıcht beichwerte nappeEre Sorm: D)as
Grotestkefte reilich in der qanzen Sndulgenzenproduktion: die Schasdiguna dCS
papftlichen Alaunbandels neben { werften Delikten, WIeE Yıe in ÖEr Yiacht
mabisbulle regelmaßig bejonders geachtet werden, in ÖCn AUblaßdokumenten, die
Tiachlafiung der uber '1e verbaängten Strafen den Casus reservatı 39079082)
wohl auf Sulhius zurucdgebht und urcdh $eo uübernommen PE OC$S
WIird einbellig Ourch alle St. Deter-Ablaßbriefe Fund gemacht,®) Yur die Sorm
des Befigtitels L verichtieden: alumina sanctae matrıs ecclesiae aben alle
DON 1502, mort 1, 101 un in Aullen guls IT un Sirtus’ (Extravagantes comm. V,
19 ; Öy 5y Sriedberg, Corp. ir Can, IL, 1300, 1309; Sirtus’ Aulle gquch bei MOr! IL, 30 19-3
z ihrer atierung Daulus, €$s IL, 5318). ber Ön Kardinallegaten Deraudsı und
eine Tätigkeit ur Öcn 04 aulus ım  &. ur 213 1900; 045 IT3 ÖCt]., Befch. ÖeS
AbL HIL 211 1R Zutber erwabhnt Öie wiederholt in den Xefolutionen Thefe 75, 7$
un Dvermiı$ßt, daß 1E „CUMm SU1S casıbus‘ nıcht in Öie verkundigte Vergebung eingefhloffen
jei, L 150 1l Die Yiaeinszer Jnitruktion nımmt Y1e als in Öder Abfolution entbalten ın In
\pruch,  er 121 (Sie auch in Öer Augsburger und der Öfterreichifchen ulle 14700 1m
Crierfchen Ronfeffionale, Schulte 1L, 74; 145, 180 In Öer für ÖS Allerbeiligenftift in
Wittenberg Meifner g. a D.) und in Öder Annaberger - Bulle i{t ıe ausdrucklich aqusgefchloffen,

IL, 75) ber die Machtmablisbulle ım Ronfeffionale Boller a. a ©.
J] 13, 10, Anm.
Daul I1 un Artus A,a  D aguch Innocenz I1 Öil Supplik bei Schmitz»

Aallenberg, Practice Cancellariae Apostolicae saeculiı exeuntIis, 1904, DOLr Öcm
Citel) fennen den (Casus nıcht, und Ön Dier Casus exXxceptl in ÖEr Subilaumsbulle
Aeranders VI fann nicht muit Derftanden jein (Röhler 26). Er guch in Ablaßgbriefen
aus Suhus I1 Seit, z 2i dem BHombauerfchen DON 1508, Ö. Suni, Dresden (bei Kapp, Samm:
lung, 50) DON 1510, 4, Suhr, YWDeilbeim (Yiünchen, Staatsbibliothek, Kinbl. VI, 53) un Öem
Konftanzer, 1513, 3, Yrars, ebenda I un auch Öem Samfonfchen. In fruberer eit Ae
in Deraudis AUblaßbrief (Xreuzzug) Don 1502, Amort L, 101 un in Aullen Dauls 111 un
und Sirtus’ IV. (Extravagantes comm. V, 19 dg Ög Sriecdberg AAQD., IL, 1300, 13003Sirtus’ Bulle 81{ bei mort IL, Ö0 1q-3 S iıhrer Datierung Daulus, Gefchichte 0e$S
laffes IL, 318)

In anderen Ablaßdokumenten i{t diejer Casus reservatus (alumina sanctae Crucilatae)
Ogar ÖE erfte SStelle gefeßt, 5D in Öer Jnftrukltion ur Öecn VDertrieb ÖeS KRonftanzer Yb:
laffes un in der slle fur dn au Öer Dominikanerklirche in Augsburg, Schulte IL 43, 14



Arcımboldijchen Beichtbriefel), alumına sanctae Romanae ecclesiae beat der
itadtromudhe, alumina JIuliae Anostolicae (chreiben die deutfchen Äonfellionalien
DECS KErzbilchofs Albrecht, alıuımina J ultae Dder altefte rief, Dder ofterreichifche.“
ggegen € j1ıch ein Jachlicher egen]a in den ota Öar: ota QUACCUNQUE,
WIe Yrcımboldi Dat, emi1issa PTO tempore ota QUACCUNGUE beitimmter ın
Yitamz3-Yiagdebturg, Ffoönnen ın bequemere Zeitungen umgewandelt Wwerden mit
beitimmten YNusnahmen, und bier itebt Verichiedenes gegeneinander. Arciımbolds:
quıbt iın en jeinen Beichtbriefen, eben1o WE der OÖfterreichifche und Dder itadt
römi{fche?) drei das ultramarınum ( 1. die YWWallfahrt 1ns beilige An den
ingressus relig10nis den OÖrdensitan ei castıtatis. Die YNiainz-UYragdeburger
Konfe/lionalien rubhren tunf guf, indem )ie E Dılgerreijen nach Xom und nach
Spanien mit einbesiehen, Sahl nd Oriicu in dem vpPuSs diejer BHriefe
eben10 in der Yirainzer AUblagımnftruktion E nd identifch mit Dder £e0S,
wahrend Dder YDUS ZWOQT nıcht mit Jeiner Wortfolge,> wohl aber ın der
affung Ingressus relig10n1s {tatt relig1on1s mit den Arcimboldifchen Sormu:
laren und er Suhus’ zujammengebht YANuch die rei3a der ota
eXCcEDTa bat Arcımbold: {tellt jıe ebenfalls in jeinen Avijamenta nfier
HeN ota DOrAN in ÖEr olge castitatıs, relig10n1s et ierosolymitanı mit
Der Aulle Liquet Oomnıibus gemein)am. Die Dreizahl und e unfza €  en
Yıch auch ichon vorber in anderen Ublaßdokumenten gegenuüber und leiben auch
in gleichzeitigen OS e108€ in Derwendung. Die ulle desjelben Dapfites ür
He Dominikanerkirche in YAugsburg vermindert ıe guf die Weiza  + castıtatis
et relig10nI1s uns in jeiner für ÖS Aerheiligenftift in VWıttenberg (31
Yrarz reqiftriert er DIier, ‘) nd gu die 1n36 ilt in Iruberer Zeıit er»

auch Öer rier‘  €, Schulte 145,
alumına J] ultae nostrae baben ie Bullen. Der Samfonfche rie Öem Öfttl':

reichifchen it Yame ur un Gebirge im Rirchenftaat. Über Ertrag der Gruben un
bejondere VDerwertung ür die Ar Daftor, QÖer Apfte 4, 1, 3060, Schulte I, 80232

auch Öer Samfoniche, KRöbler 114
°) an Fann fur die Wortfolge den früberen BHeichtbrief aus Calırts {1I1 Dontifikat, as

1458, in AıjenNı (3Böhmen vergleichen, bei Ägapp, Yachlefe IIL, Ö
9 ingressus relig10nis guch in Öden St. Deter-Ablaßbriefen des BHaptifta vDon Deijterreich und

ÖS Sarratinus (£eos Dontifikat), in der SSt, Deter-Ablaßbulle Seos für die ofterreichifche S
jervantenprovinz un gußerdem in Öem Trierfchen Ablaßgbrief (auch Qus Seos Zeit), Schulte IL,
130 ın 145

In diefen drei eben genannten Schriftitucden ift die rei38 gusgelprocdhen; ın früuberer
2*



fireten in der ur Stalien ETAANAENEN Tur ÖS ubigum 1500, wahrens
drer ota feftgefeGt WaAaTren in deljen allgemeiner Ausfchreibung, e MNan auch
als papftlıche Konftitution fur den St, Deter- Hau 1in Antpruch nebmen fann.1)

Doch nı mit Her VDerfchiedenbheit der Sahl der ota dempta., Arcımz
©  1 Öifferen  jert guch Öie Gelubde, indem jenen OÖrer in jeinen Ublaßbriefen
{itatuzerten die YDellfahrt nach Xom nSd Ag et alıa simılıa‘ als vota
maljo0ra (olgen Läßt, Ö1e Fommutiert Werden Fonnen, WadSsS bei jenen Örel, WIie
jagt, jofern ıe solemniıter rfolgt 11n8, nıcht möglich ber aDON und ebenz
Jowenig von einer unterfchiedslichen BHehandlung der Belubde uüberhaupt i{ft in
den bier in Betracht Fommenden ullen und in den BHeichtbriefen Arcimboldsis.
IW1e ÖS Yrainz-Yiaqdeburger Er3sbifchofs nı leten: unter  1edS10S €  en
hier die fünf, dorft 1E drei Gelubde nebeneinander als ota obhne Kinfcdhraniung,
die VOonN einer Umwandlung ausgefchlolfen 11nd Crogßdem bringt Öie ginzer
Inftruktion mit YMachdruc und wiederholt,>) TC1IMDOLO1S Unweijungen Weiter:
fuhrend, tur e Yblaßprediger ÖIe Unter  eiOUNG der solemniter uns NO

Seit : BD DON Alerander VI in ÖEr Subilgumsbulle, MoOor! L, 04;, Roöbler 20 Hierosolymitano,
continentiae et relig10n1s volis . . TIie Aulle ur Yugsburg bei Schulte a.a. ©. I, Die

£eos ur YWittenberg (unter den Vota ÖIl Wallfahrt nach Xom) bei Yreifner,
Jubilaeum Wiıttenbergense, 1008, Appendir zÖ Die „dempta quatuor SNn vota““,
Öie Deraudi erIäutert, 11170 andere (es ehit ÖS votum castıtatis), bierzu I, Daulus 1n
Auftor. Jahrbuch, 41, 1021, $3 BIie Sünfzabhl in den Sormularen der papftlichen Ranzlet, .
ang A DE 343 peregrinationis ransmarınae et beatorum Petri et Paulı atque Jacobi

continentiae et castıtatis votis dumtaxat eXceplis; in Sirtus’ IV. Zulle DON 1478, 10
(Sriedberg a.a. ©, IL, peregrination1s ultramarınae et visitationis iminum Aposto-
lorum Detr1 et Paulı 1n Compostella et castitatis relig10n1s in Öer Supplik Innos
cenz’ VIIL, Schmitg-Xallenberg a.a.©. (mit Öem Unfang Jerosolimitanı visıtac1on1s 11m1-
9898 in Bombauerfchen Ablaßbriefen (Äreuzzug): ulitramarıno iminum apostolorum
Petri et Paulı Sanctı Jacobi 1n Compostella eCNON castitatıs et Fe11010015. 544 G

g. ©,, un ÖCm Konftanzer, ebenda; gu in Öder Unnaberger Aulle £e0os, Schulte IL, 172
Yur ÖS votum relig10n1s iit exceptum 11 Uleranders 5ubiläumsbulle ur Stalien,,

mort I, 97. Die Spende fur KXeftauration unö Keparatıon v»on St, Deter ebenda 4
Äapp, Rleine T{achlefe 191 Zutber rwabhnt als excepta Öie vota castıtatıs, visitation1s.

Hierusalem et Jacobi: 1la tria SUnt cCaetera SUNT DAr Va, de Votis 3, 030 f
Aei der Mufzahlung Don Pılgerreifen {tellt jene (mit Xom an eriter Stelle) DOTr alle AnNOCTEN,Resolutiones, LL 108,

Aobhler 14;, 110 Yian erganze Ölefen Abdrug durch den vollen ortiayu Öer nftrußf:  2  C
tion bei, Äapp, Sammlung 155 un erdes a.a. ©,. 97)



solemniter em1ıssa vota E Dokumente beran.%) Doch eine nıter.
{1heidung in den St. Deter-Ablaßbriefen nıcht vOllig. Das Konfeltionale ICS
Baptifta vDvon Öfterreich batte die Charatkterifierung der Solemnitat ur die vota
TeENg10N1S castıitatis gusdrucklich als eIN31INES gqurgenommen.*)

Auch inan den Umtreis nı 1n0cCh weiter ber die Dokumente desS
Subelablaftes von St, Deter Dinaus z1e nd 1Wenn inan e1 noch die Seft
{tellung efthalt, Oaß verfchrtedentli guch Öie nıchtfeierlichen rdens: un Keufch  z
heitsgelubde umgewandelt Werden Fonnten, bleibt die Gultigkeit 0Öe$S (3  €$ be
{teben, mit dem 7, Daulus ÖS AÄapitel uber die Umwendlung Qer Gelüubde
{fchließt „Don einer einbeitlichen Ablaßpraris Ffann demnach Ffeine ede yeinm.““ Yur
daß inen den Umitreis der uberaus großen VDerfchiedenbheiten ber 1e)€ Kınzel
rage noch 1el weiter 1eben n guch ber die Draris zurucdgreifen mMuß auch
ın den ullen m Unter  1edE, Ig Gegenjaglichkeiten feftgelegt.

LDeiter noch und tiefer greifen e Derfchiedenheiten ın dcn UD ) olut:ıo0nS:
formeln. Schon ın der Sgbhl 11n0 Unterfchiede, s Werden 5wei Öem eigent:
en Beichtbrieffatze angebangt: eine Sormel vur OC wiederholten Ublaß im
Seben, e andere für ÖCn Dienarablag ım Sterben (und Dden einmaligen im
£eben) n Don den St, Deter-Ablaßbriefen ÖE beiden vereinzelten und ÖE
YMainz-UYMagdeburger. 1e)€ S weisahl bat B fhon ÖDdsS alteite erhaltene qges
druckte Ronfeffionale on 1454.,°) der inan begnugt Yich mit einer, der
leßteren, die ausfubhrlicher ı{t und verfchiedentlich durch Krganzungen er weitert
WIrd. Z DE Beichtbriefe Arcımboldis,®) SIie Überfchriften wechteln ene erite
WDIrd gewoöbhnlich iın YNuszeichnungsfchrift bezeichnet: otiens quotiens in

z Ötefer rage !T, Daulus a.a.©, S0 {f. „Tegzel ein Bullenfälfcher 2“ (gegen
Yisuller, Zutbers LWerdegang bis 23um Turmerlebnis, 10920, 10); der]., Beich. des Yblaffes 507
] 16 Die Sransziskaner batten, IWDIE auch QAUS er angefugten befonderen Forma

COommutatıonum votorum Iuturorum hervorgebht, für die ota eine bejondere Ma ber
PDeraudis, jeiner agroßen edeutung ur Öecn ent{prechende SaEultaten . Daulus a.a.©.,

dagjelbfit auch die Krwahnung der vota solemniıter emissa in der Abilagbulle 7. Sept. 1515
fur dic Aerftellung der el in den Ylriederlandsen.

Robler (derfelbe uber Öle verichiedenen Arten Öder Abfjolution: Zutber und die Rırchen  P
gefchichte, 1900, 65 Aus Öer Solgeszeit fei bier NUr auf die ihon berubrten DON Deraudsı,
BHombauer un den Konitanszer vperwiefen. Im en  riere Ödes BHaptifta DON Defterreich ift den
beiden Sormen noch ene Forma commutationum votorum tuturorum angebangt, Lofcher 1, 372

gqucdD die Sormel in Arcimboldsis Avilamenta, Äapp, leine I{iachlefe S12 und die
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vıta Die 3WwWeile, eben1o druckeri{ch bervorgebhoben, iit mannıgfaltiger. Am
fanglıften ıit ÖOC$S OÖfterreicht{che KRonfeffionale: Formula absolutionis plenariae
PTFacmMm1ssa contfessione eme 1ta et quolibe et MOrus articulo
vel verisiımıilı Arcimbolds:; {tellt jeiner Yblaßinitruktion der Sormel HE urze
Überfchrift DOLrAUS Forma absolutionis ei plenissimae remiss1ionis®), wabhrend

jeinen Ablaßbriefen, noch napper, aber Soch qusdruckhich er weiternd
IWWDIE€ aguch der Ranoniter vDvon St efer gewoöhnlich überf{chreibt: Forma ab-
solutionis plenarıae PTaCHNSSa confessione . och bat Yıch den Oanı
fhen Beichtbriefen auf Forma absolutionis plenarıae beichrantt

ITiachdrucklich gefteigert Yrubere aufnehmend {tellen ıH ibr Snbalt und
Sorm ÖL€ 1fe Öder Yirainz-YNragdeburger gegenuber: Forma absolutionis et ple-

semel 1ta et MOFÜSs artıculo
s it der Inbalt dECS Subelablaftes; WIie ıbn Die ullen verkunden: QUl1 ...

1U xta ordinationem CapNsls PIAS elemosinas eftfectualıter nosuermnt
plenissiımam OINN11UM peccatorum Te  em CONsequantur

In der Abjolution itiımmen Öie Sormulare alle arın uberein, Oß ıe OIE sormel
Dder ellgemeinen YbYolution voragusi{chiden und dann die Durch den Subelablaß
gewäahrte folgen alten Deren Autoritat {t verf{chteden gefaßt Auch bier itebt
gqgusörudclich Arcımboldijchen IWIe€ den Yiainz-YMagdeburgern Chriftus je
anga den YUrcimboldifchen (auctoritate eiusdem) et beatorum Peirı et

Formula absolutionis unıversalıs 1 Öder Yitainszer Ablaßinftruktion, Robhler 190 YNuch ÖEr
C rierer Ablaßbrief bat NUr €1Ne€ Ubfolutionsformel, Schulte 11 140 Eıiner der BHeichtbriefe
Arcimboldis 1 Mationalmufeum in Äopenbagen uit obne Ybjolutionsformel

Z ÖE Yainzer Sormulare Ioß Forma otiens quotiens bat Baptifta DON eiter
reich, Zofjcher I Ö7F3 andere nıcht St efer Beichtbriefe baben aum Forma absolutionis.

Vıita otıens quotiens Rapp, Iachlefe 212
Z auch Öen I wedifchen (ebenfalls Trierer Brief, bulte Ö).)
Dontoppiden 750
Die Sa{ uNGg ıft Öie Deraudis Die Bombauerfchen uno Öder KRonftanzer Ablagbrief

no DOT artıculo moOrtis binzu UOCUNQUE,
Seos Zulle, Aoöhler, Dokumente, 35, Schulte I1 07 Sulius Bulle, mort LL 200°

tot et similes indulgentias et peccatorum TE  em et1am consequantur, Aulle ur Ö1€
Öfterreichifche Sranziskanerobfervantenprovinz, SZchulte I1 180

4) Ost verba absolutionis dicat sacerdos: Iterum Apostolica autoritate .
absolvo, 19 Öfterreichtfche un itadtröomiı{chen AUbilaßgbrief (Zöfcher I, ö7!3; Äapp, Samm
lung 51)



aulı apostoli et Sanciissımı nNOSTrI apae, Wags 1in den Yrainz-:Yagdes
burgern (wote Öcn beidsen einzelnen) Apostolica (autorıtate) zujammenges

iit DIie mMa IYDIrD Tur den Driefter AWWDIe für den Kmpfanger S
ruclich geltend gemacht e IDITO naber beftimmt, 1edo nıcht ÖCn Beicht:
briefen dCS Er3bifchofs Albrecht un den pateren Arciımboldis Ourch den in  P  2
WE1IS guf E Sakultät?) und Taft en durch HÖE erufung aguf Öte Schlüffels
gewalt er 1r Snbalt und Umfang Dder Abiolution IYDICO mannıgrfachen
Ausdrucen er Totalıtat befchrieben und einbhellig Krganzung der Briefs

auf Öie varen Segfeuer gusgedehnt. Über den 0Q Her \Dirz
Fung auf Die letßzteren WIr>d Feiner der Sormeln eL1DAaS gusgefagt, eLWDE
Sinne ÖCS „sulfragarı“ Das alleiın der Brieftert deS Baptifta DOoN erreı bat.

Die reliqtös-Firchlichen oragusfeBungen der Abjolution 1ind NUur mif der Lr
wahnung der Confessio einer AUnzabhl DOoN Überfchriften einbezsogen, 19 OGß

allen Ybjolutionsformeln der Sf Deter: Heichtbriefe E Contritio, den
Yiainz Yitagdeburgern DE Contritio und Confessio tehlen. DOoch bat en
BHriefterten ÖS cCoNntfessione diligenter audita jeine regelmaßige Atelle., Srubere
Ablaßdokumente Tordern neben der Confessio Ausdrucdlich guch 1E ontritio,
und gergde guch Ablaßgformeln, mit ÖeNEN allem andern ÖEr Su)ammenbang
der Ronfeffionalien ÖES S Deter-Ablatjes erfennbar ut

mı1ıh)y tibi
“) quantum miıhi tacultas conceditur

quantum claves sanctae MmMaftrıs ecclesiae extendunt; doch bat die YMebhrzabhl
ÖEr danıjchen Beichtbriefe Arcımboldis Dontoppidan A, VE den AiWEIS aguf die
der Ar nicht, L, 20,

4) conifessione diligenter audıta ift auch in anderen früuben und gleichzeitigen blaß  2  2
briefen vermertt, IWWDIE auch Sulius {1 und Scos Aulle Öer riteren i{t von Öden KMp-
Tangern als Vere poenitentes et coniess1] gefprochen (mwas Ö1€ Aullen Seos nıcht gqufgenom:

bat doch er der Aulle Seos ur Öie Dominikanerkirche Augsbutg, 1 Sebr 1515
plenam OIMN1IUmM eccatorum SUOTUMN de quibus corde CONTrIT1 et OTE coniess] uverint
NCCHNON oblitorum eN1am et LE  em Cu Altissımo reconcilitionem, Schulte {1
75) ebento der ‚Jubilaumsbulle Weranders VI (Amort L, 96) DON enen, ÖIE XRom iterben
VDergleiche auch den der Christifideles satistacıiant Domino CI I1
eniiae dolorem, DET Hhumıulı  15 Spirıtum, PCI cContritionis sacrılicium Jn Deraudis b
Jolutionsformeln (Amort L, 01) und enen Bombauers (Rapp, ammlung A0 und £inblatt:
07 Öer YMuünchener Staatsbibliothek VI 53) er CONTrIT1S, confessis et oblıtis COIMN-
erendo 1LECINISSIONCITN



Die erite Abjolutionsformel wiiederholt eine jeit alter Zeit geläufige.* Z
{timmt den Deter-BHriefen mıf er 088 Baptifta on Öfterreich uber:
€IN, o nı vollig; denn Ölejer leßteren ılt dem DECCATIS TU1S DOTAUSgE-
{tellt ab omnıbus Diejes YDILFO in Öer Ybjolutionsformel?) desS
Yifainzer YPus in der sorm er weitert zugefugt: abh OmMnNnNıDUuSsS et
POCHIS ecclesiasticıs uns ÖM Tolgenden et peccatıs TUuSs ıit zugete 1U xta
praesentium literarum enorem Der erftere Zulas ab ecclesiasticis it

DEraNDdernde Wiederholung®) ICS 1owobl iın ÖEr €O$S als rie
Öes Aonfeflionale gelagten, aber mi der Sufugung omnıbus zuejler dellen

Deritarkung,* 1DIE guch der alfung den Ablolutionsformeln Her anderen:
Briefe {teigert 1e7€ auch OMFCD KinfeBung on POCHIS Auch der weifte Zulat
mıf ÖCm iNWEIS gur Die verburgende Urfunde de$S Beichtbriefes ıit Der:
grfung ÖIE telle Dder Sakultaätsangabe in den anderen Hriefen. Sie
BHedeutung beider Zujage ÖOCS rechte Sicht Ourch OÖIE Kriguterung Dder
Ablaßıinitruktion: in Öer Seftftellung der ber OLE n Dder AUblagbulle binaus:
reichenden Geltung diejer Abjolution ÖCS Ronfeffionale eı rechtlıchen Safs
Jungen, OLE eritere ÖS Ofteren vpervollitändigt durch ufugung Von sSsenNtentlis

j9 gucD iın Dder Yitamnzer SInfitruktion®) ODder durch gefteigerten
Ausdructk dES Umfaengs der Ybjolution: Omnıbus peccatıs delictis et excess1ibus
quantumcungue enormi1bus, hactenus CT te COM MISSIS CEHNSUTIS U-

Aur Deraudis Kinfluß der Solgezeit, jeiner Schriftjage au fur O18 verfchiedenen
initruktionen, nıcht AnNDders Tur ÖieE außere urüftung der AUblaßverkundigung bat Daulus bin
gewiejen befonders 111} or Sahrbuch, 21, 900, val namentlıch 000, 065 Aauch Öie große
Schl jeiner TU den Kinbla  rucden ÖS Sahrhbunderts, 1099 Die Yıtainzer
Ablaßinftruktion verlangt fur Ö1€ erite Öer Subelanaden (die peccatorum) uUunus-

QUISGUC corde CONIr et OIC contessus vel saltem habens anımum et intentionem
Vvisıtet eccleslas fur Öle andern Örei GOnaden 1900)8! OPUS est. quod contribuentes sınt
corde CONTr1LO et Ore coniessı sed dumtaxat conifessionale redimere (Röhler 111,

Döllig glet mi ÖEr Deraudıs KRreusablaßgbrief, Amort und Tait gleich mmif ÖfCm
oben erwahnten BHombhauer

fur delictis et excessibus OCNIS gelagt
Roöbler Das omnıbus ebenfto Qer Aulle Liquet omn1bus, AUmort 1, 209. Ab:

weichend bei den Segfeuerfirafen: ochae gebt peccata DOTAUS aben die
Yiraimnz-Yagdeburger sormeln, die anDdere.

S0 , s  Ie
Koöbler 120
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dolibet incurs1s,*), durchziehben jeit er Seit!) Ddie Ublaßdoktrin und zDUAC1S
uUxXTta dicetarum lıterarum enorem ODder praesentium ebento ullen, 1DIEe
Ablaßbriefen, deren dert 1DIE AYbjolutionsformeln gelaufig, (4 u Nr
e1n BHeifpiel geben, guch Brieftert Öe$S {itadtromifchen Konfeftionale DOM
15 LIOD. 1515°)

Diele weife Yifainzer Ubljolutionsformel unterfcheidet 1ch, 3uma inan
Dden C yp (C) iNs ANuge Taßt, Öer JenNen inucht Dat, icbon Ourch die Küurze
DeCS anzen und die Knappbheit ÖPS USOT1LICS on Ddenen Qer anderen Beicht:
briefe gleichen Snbalts e wiederhbolt die Sormel in Arcimboldis Snitruktion,*)

CONTIÜS, contfessic.Iaßt aber DOLr dem coniferendo bıdolibet incursis,!), durchzieben feit alter SZeit?) die Ablaßdoktrin und zpraris  Juxta dictarum literarum tenorem oder praesentium, ebenfo in Bullen, wie  Ablaßbriefen, in deren. Tert wie in Abfolutionsformeln geläufig, fteht, um nur  ein Beifpiel zu geben, au im Brieftert des ftadtrömifchen Konfeffionale vom  18. 170v. 15153)  Dieje zweite Mainzer Abfolutionsformel unterfcheidet fich, zumal wenn man  den Typ b (c) ins Auge faßt, der jenen Zufjfag nicht hat, fchon durch die Rürze  des Ganzen und die Knappbeit des Ausdruds von denen der anderen Beicht:  briefe gleichen Inhalts, Sie wiederholt die Sormel in Arcimboldis Inftruktion,4)  contritis, confessic  (äßt aber vor dem conferendo tibi ... remissionem weg:  et oblitis.°) Aber (timmt fie abgefeben bierpon mit Arcimboldi überein, 1o find  doch die in deffen Zeichtbriefen verwendeten Ybfolutionsformeln erheblich anders.  Arcimboldi gibt, foweit fich aus den zugänglichen Proben feben Iäßt, feinen. Ab-  laßdruden nur eine Sormel bei und unterfcheidet fichH fchon dadurch von den  flrainzer Beichtbriefen. Und diefe feine eine Sormel ift erheblich umfänglicher und  ift außer dem faft gleichlautenden Lingangsftüc (der YAbfolutionsbefugnis) in  der Solge, in der Ausdrucdsform wie auch im Inhalt teilweife anders. Von der  Erfommunifkation ift bier nichts gefagt, dafür wird aber die ausführliche Aufz  3ählung der Arten der Vergehen (und Sitrafen) (censurae ecclesiasticae  peccata, delicta et excessus  quantumcunque enormes) beinahe im YWort-  Taut®), doch nicht in der Wortfolge des Brieftertes und der BYulle mit ausdrücz  Tlicher Linbeziehung der päpftlichen Xefervatfälle wiederholt; es folgt der Ver:  gebung der. Segfeuerftrafen „per plenariam indulgentiam“ noch die volle Reftiz  tution in die Rirche, auch die Taufgnade, die Verficherung des Paradiefes und  gußerdem die Gültigkeit des Sterbeablaffes für den Sall, daß der Tod zunächft  1) im Öfterreichifchen KRonfeffionale, Löfcher I, 571.  ®) auch im älteften Ablaßbriefe, Röhler 42. In der Bulle Leos für die Allerheiligenkirche in  Wittenberg heißt es:  (ab excommunicatione et aliis) sententiis, censuris ac poenis .  ac omnibus et singulis aliis eorum peccatis; in der Annaberger Bulle (bei Schulte I1, }75)  ab omnibus,et singulis excommunicationis et. aliis ecclesiasticis censuris et poenis ac  aliis suis peccatis . .  3) Rapp, 8ammhmg 47, in anderer Sorm in der BZulle Sirtus’ IV., 1476, Röhler S. 56  *) (Rapp, Hachlefe 242 f.), die ibhrerfeits wieder die PDeraudsifche übernimmt, Amort 1.c  5) S. S: 25 Anm. 4:  °) quantumcunque gravibus et enormibus im Terte (fehlt nur bei Baptifta); gravibus  fehlt in den Abfolutionsformeln.  25E  em WEH:
et oblıtis.°) ber itımmt jie abgejehen biervon mit Arcımbold: uüberein, 19 1ın0
Doch die 111 deljen Zeichtbriefen VEr wenDdeten Abjolutionsformeln er Deblı ANDers.
Arciımbolds: qıbt, )oweit j1ıch QUS den zuganaglichen Droben )chen Laßt jeinen
1a  ruden NUur Sormel bei nDd unterfcheiöet ıch {cbon gOurch DOoNn den
Yifeinzer Beichtbriefen n 1e)€ yene Sormel it erDeblı umfanglicher unsd
i{t gqußer Ddem Tait gleichiautenden Kingangsfituck der Ybjolutionsbefugnis)
Dder Olge, in der YNusdrudsform 1D1€ Au Snbalt teilweije ANDdeErs Von der
Krtiommuniketion E hier nı ge)aat AYrUur IWIrd aber die UDCUCDE Aul
3abhlung der Arten Dder ergeben und rajen (censurae ecclesiasticae
peccata delicta et CXCeS quantumcunque normes) beinabe orf
Iagut®), dOcCH nicht der Wortfolge dES Hrieftertes n9 Öer miıft AUsÖrucz
licher Kindezsiehung der papftlıchen Kejervatfalle wiederholt; ( der VDerz
gebung der Seafeuerfirafen CT plenarı1am indulgentiam“ noch Oie DO 2iefti:
u10n in Die irche, guch ÖIEe Caufgnade, ÖE Derficherung OÖeS Daradiefes un
gußerdem ÖE Gultigkeit desS Sterbeablaftes Tur den Sall OAß der 03 Z3UnNg

‚890 Öfterreichifchen Aonfeffionale, Zofcher I, 371
auch alteften Ablaßbriefe, KRobler In der Aulle 9eos fur die Aierheiligenkirche

Wittenberg er (ab eXxcommunicatione et alıis) sententi1s, PDOCHNIS .
omn1ıbus singulıs allıs OTu peccatis; in Öer AUnnaberger Aulle (bei Schulte I1, 75)

ab omnıbus et singulis excom muüunıcationis et allıs eccles1iasticis et OCNIS
allıs peccatıs ...

Kapp, Sammlung 47y anderer Sorm Öder Aulle Sirtus 1470, KRoöbler z
(Rapp, Y{achlefe 24210 Ö1€ ıbrerjeits Wieder OÖie Deraudifche ubernimmt MOr

°) S S25 Unm. 4.
5) quantumcunque gravibus et enorm1bus in Terte (feblt NUur bei aptifta); gravibus

Öen Abjolutionsformeln.
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nicht eintritt Arcimboldis Ybrjolutionsformel ift aber beı er Gemeinfamtkeit
ım Yufbau un in den bauptjachlichen Sormulierungen nıcht guf en jeinen
Yblaßbriefen LdenNtY{CH. Den mit einander gleichen Certbeitand en e beiden
weitfaluhen Ariefe (nur it die Stellung von et1am sedi Apostolicae reservatıs
verfchieden).* Die anoderen ugen die Deartition Dder verfchiedenen AUblaßbereiche
(primo — deinde Dei; verftärken 117 eule Durch ufugung on Omnıbus VOLr
CeNsurIis Iroß ÖC$S folgenden quomodolibet INCUrSIS und urch Einfchaltung vDvon

PCI te VDOr quomodolibet INCUrSIS und [altjen die Sakultätsbezichung: in qu
tum mihi AaCultas conceditur ÖOr ei claves sanctae matrıs ecclesiae exten-
dunt W, Oweiıt gebt ÖC$S Wurzener mit ÖCn norduchen Dokumenten
zulammen, Soch bat eine Anzahl Öder dgni{chen RonfelNionalıen (wie Dder von

Dontoppidan veroffentlichte noch wWeitere Helonderheiten: [aßt, WWIE Ichon
er wabhnt, aguch deCN leßtgenannten u18 ber e claves ecclesiae WEN un
{chiebt ATUL einen zum eil wortlıich ÖE cOS$S wiederholenden und den
Stationenablaß 11 {(teigernder Aurun Dder Indulgensformeln einbeziebenden
längeren ber die Ceilhartmadhung der geiftlichen ufer DEr Rirche CN,
mit teilweijer, eLLUDGS Deranderter Wiederholung ÖCS Hrieftertes Schließlich ıt
NOCMD die KnNOverNicdDerung über diE Gultigkeit ÖC$S Sterbeablaftes geandert: Et
nikhilominus vorber gebt tibi decedenti clausae sınt portae 9 et
apertae lanuae paradisı delitiarum ista gratia in mortis articulo salva sit
et SCIHDEF reservata 10 {OHhießt nachdruclicher als NeE AnDdere aYlung Dder
Orfilau 1e)er Beichtbriefe,

DIie Arcimboldifche Ybiolutionsformel im Wortlaute der weitfaliichen Sal
Jung aıbt wortlich eine weıthın und {chon vorber gebräuchliche Sormulierung,
IWWIE ıe auch in wortlicher Übereinftimmung den beiden einzelnen St, Deter:Ab-
laßbriefen beigegeben SchHon vorbher e £inzelformehn iın reicherer

Was in Öer doppelten Seung der Orfe in der Aulle Seos Jeinen Unlaß bat. In dem
Straßburger Kremplar [31 H: absolvo te cCensurıs eccles1iasticis quomodolibet INCUrSIS
eti1am sedi Apostolicae reservatıs, ın Öem Yrunfterfchen (wie gu in Öden anderen eicht
briefen Arcımboldis) erit 11n folgenden: ecCHON ab omn1ıbus peccatis delictis et excessibus
hactenus PEer te COMMISSIS quantumcunque enormiıibus etiam sedi1 Apostolicae reservalls,
WOomit Öie bedenFliche grammatıklalifche IHMachlaffigker noch {tarter beraustritt.

Zofcher L, 371 f. Äapp, ammlung ö1 Auch 1m A rierer Ronfeffionale Schulte 1L, 46)
(bier ı{t die Wiedergewaährung ÖS Saklramentsempfangs zugefügt) n allen diejen Sormeln
fchlt In quantum claves sanctae matrıis ecclesiae extendunt.



Sulammenordnung bei einander. Doch 11n8 neben jolchen guch iın die]em zweiten
Abjolutionsformular nappe in Gebrauch.!) NCr en e verichieden
Fompontlerten Sormulare guch OES Subelablattes 901 St. Deter, insbejondere e
tC1MDO101S und qnderjeits jene Dder Ytainzer Drovenienz ıbre Aninupfungen.

Sulemmenfaltend Iaßt )1cH alto Jagen, OAß 11n en Briefen d1ejes g  es e
allen Ariefen gemein]ame angere Sorm der Abjolution 2WEI C ypen zeig eine
türzere und eine gqusgedehntere, un OGß jeder d& yp eine Xeibhe v»on Derfchieden:
beiten hat, (tiliftifche un inbaltliche, zumal 11 Krweiterungen, aguch im VDer:
baltnis dCem vorangehbenden Briefterte, entıwwveder erganzend Oder teilweite
wiederholend.

Yien IWr bierbei guch gur die vperfchtiedene Charakterifierung der Cotalitat
Vvon absolutio, rem1ss10, indulgentia binzuweinlen baben Schon der altefte
Ötejer bla  riefe, der des Baptifta on Öfterreich, verichtiedenen Gebrauch
ÖCr im erte (in mortis articulo absolutio et rem1ss10 et Dienissima 1
gentia; in der Abjolutionsformel: (in articulo mortis) CI plenariam indul-
gentiam, abrend Dder itadtromiche Beichtbrief un alle Arcımboldis durchweg
plenaria gebrauchen, en e Yitainz-Iifaqdeburger plenıssimam, WIeE die
Aullen Sulius und eOSs He plenissima rem1ss10 zulichern Die YiXainzer
Snftrutktion {tellt neben einander die plenaria rem1ss10 OMN1IUumM peccatorum
und: PCI UUa temissionem DOCHNAC ın purgator10 plenissimi rTem1ittuntur )

Yie beseichnet die indulgentia in articulo mortis als plenarıa%), nd Arciımbolds:
bat umgefebhrt in jeinen Avijamenta in Öder Ubjolutionsformel plenarıa remi1ss10,
aber in der Überfchrift plenissima Tem1Sss10., Yian jieht, WIeE bier e USOrCUCE
eliebig abwechtelnd gebraucht werden, wahrend verfchiedene TCheologen die e1inz
zelnen beitimmt von einander unter{cheiden.®)

Z ift AL Öie zweite Abjolutionsformel ım Konftanzer AUblaß DON 1513 die Wie die
Hombhauer (f. 0.) mit Öer en zufammenftimmt doch e Krlaffung ÖEr
Segfeuerftrafen er weitert durch e fır Reftitution, aber eingehender YANusfüuhrlich-
mit Öden Worten: restituo te osrem10 sanctae matrıs ecclesiae München, Staatsbibliotherk,
Einblattdörucke I 54). Aus alterer eit Öen AUblaßbrief für XEF30G VW ilbelm DON Sachfen,
VDon Öem Sranziskanerobfervyanten Sob, Yirftein gusgeftellt, ı. April 14582, bei Äapp, Yiach
efe 70

Röbler 10, 114
m alteften gedruckten Yblaßbrief {tebt neben einander: Forma plenissımae absolutionis

et remi1issionI1is In viıita und Forma plenarıae remissionis in mortis artıculo, Kobhler 42



och E Derich  tedenartigkeit der Ablolutionsformeln ift guch damıit noch nıch
Und gergde in den Yiaimnzer Indulgenzdokumenten I8l jıe in einer

bejonderen, erweiterten, e verfchiedenen Saljungen vereinıgenden eftalt guf
un {tellt \1CH amı der den Yitainzer Beichtbriefen beigegebenen uberiommenen
Enappen offiziellen Sorm gegenuber, s u e Dder ginzer Ablaginttruktion
beigegebene Formula absolutionis uniıversalis. YNur 1e)€ eine ift iın iejer IAn
eitung ZUF AYblaßverkundigung eingefugt itatt Dder fur ie VDerkundigung ÖS
laltes den Heichtbriefen beigedruckten ZWEI, eine VDer  zedenheit, IWWDIE Yıe Auch
on 19 beobachtet i{t.*) DIIe gedruckten Yiainzer NSormulare am der Aulle agen
bei Abfallung Dder Initruktion O Yian 1€ an der Struktur Dder Forma
ıunıyersalıis?) WIe am Einzelausdruck 1m Kingand®). ber DOon amn Kingange
verbindet CD amı jene andere, insbelondere in den BHeichtbriefen Arcımboldis
gebrauchliche breitere Abjolutionsformel, und 1E7€ 11 1m leßten eile, zuma
1n der Definition der Reftitution mit LWDeglaliung Dder Derlicherung ÖS Dara:
H“NCICS un Her Gultigkeit der beionderen Nade bıs 2UM ausfuhrlıch N0

Deraudis Überfchrift Forma absolutionis et plenıissimae FemissionIs u  *$ . 0, 19 Yian
Mag die Unterfheidung Öes Daludanus einjeben, „viel nachgefchrieben““ (val. Goöller a.0.0, ö1
uch £ea, Hıstory of auricular coniession an indulgences, I, 1390, sitiert die telle,
Quartus Sententiarum liıber dıst. 4 art. 3y conel. Ö, Daris 1514, 112); plena
respectu OCHNAC mortalium, plenior respectu POCHAC mortaliıum et venlalıum, plenissima
respectu culpae venlalıum, qula pDotest remi1tt: DOCHA mortalis debita NO rem1issa Nn
debita venlali, Sicut et culpa et potest solvı [6)  n UNIUS pecc alıa NO  —x soluta, et
plenior est soluta vel Fem1sSs10 utrıusque IN alter1uts tantum Das unbeftimmte plenaria

bier 1ebe diefes mit plena un plenissima (plenissıma indulgentia iubilaeum)
3410 Daltz, Coelitodina, guch noch WaSs e Unbeftimmtbeit noch {teigert der Kom:z
paratıvp plenarıor DErweNDdet ift KRöbhler aa ©. S1 Dierzu Mag inan S 2 noch erganzen Dalsg
L c. Al O „quod isteA Dapa plenariam dedıt indulgentiam, intelligi SSC

plenissima“‘).
in der KRonftanzer Jnitruktion Schulte IL, 44), verglıchen nıt dem Äoniteanszer

(1  rıere DON 1513, üunden, Staatsbibliothet, Einblattöruck VI, (f. o 1$, 249 un in
der Arcimboldifchen Unweijung APP, Yiachleje, 212 1.), verglıchen mit jeinen AUblaßbriefen
(f.o 21).

Der Erftommuniketion ift in befonderer £in  altung gedacht, Roöbler 121 Yuch bier ift
Dder vollftändige ert beranzuzıieben, Rapp, mmlung 137 I und Berdes 853 fqg).

an guch die Krwahnung DoNnN peregrinationes un stationes unter den bona
ecclesia e denfen (KRöbhler 115), Was beides die YNainzer Beichtbriefe alleın baben (peregrina-
tiones auch Öden Arcımboldijchen). BHeitimmter aßt Yıch obl Öder Cyp erfennen.



wortlich Hervor; 117 deMm eile 0A3101{0en it Öie Yufzahlung der HDelikte nach
dem erte ÖeS er  riefs un ÖEr Bulle) )elb{t in vperitarkender VDermehrung
gegeben;,!) ÖL€ eimbesogenen papitlichen Kejervatfalle ın umitandiicher um
ichrieben?) u10 QUSOoru  1CD IWIrd ÖE Iachtma  ulle eingefchloffen®); aus Her

WIrd ann gufgenommen Öie Yustilgung on allem, nfolge VDer:
gebens anbaftenden £ale nd gusdöruclich WIrd noch zugefichert OÖie BHefreiung
„a talıbus, de quibus NUNC specialem oporieret ierl mentionem*‘

Yiian ıcht ihon diejer Eajuntifchen Bemerkung, Öie mit deLr Inftruktion
jelbft verbundene praktıyche YAufaabe dieter UYbfolutionsformel SZie IDILr nocD
QUSOÖLCU  1CD ur ÖS beftatigt 1DK$, Bnlich AWWDIE in anderen Ablaginftruktionen
unmıttelbar der Yrainzer Unweilung olg Praedicta Torma absolutionis
generalıs 1U xta qualitatem CXCESSUUM contlitentium et facultatem petitarum

bulla CO exigentiam respective xtendi potest et und

Z jeGt QAUS Arcımboldis BHrieftert z delictis et excessibus peccatıs noch
CIHMINIDUS Dinzu (nach fruberem Hrauche, KRöbhler 42) un AWDIE dOort (und 111 Dder Bulle) Ia
quantumcunque enormibus er Jeßt quantumcungue et1am doch ÖlefeS eti1am
Yiainzer Satein gravibus et enormibus

auch Anlehnung an Öen eben genannfien Beichtbrieftert
1e)€ IWIrO auch er als gusgefchloffen) genannt Tegzels Gutachten fur Ön Anna:  2

berger (3 Geß ur KÄırdhengefchichte 12, 1391, 545 un Öannn Qer Aulle
füur nnaberg Schulte {1 72y 78) Aiuller )ıcht Tegzel Dder aber erit nach
Dder Yifainzer Ablaßverkundigung den Dienit Ödes Kr3sbifchofs rech frat Öen Derfafter
ÖEr Inftruktion OÖagegen Daulus, Ailtor. Jahrbuch SO

Roöbler SÖ
Röbler 121 ZArcımboldt, Äapp, Yiachlefe 215 (val auch Ö1E Konftanszer Snfitrutktion,

Schulte IL, 44) Z gqucD {hon ÖLe Deraudı  en Avijamenta (Öfters gedruckt, Einblattörucke
ÖS Sahrbunderts In 1038 band{chriftlich au undchen, Cod lat 198353) ET potest
Varıarı iorma absolucionis partıculam secundum em CAasuıuqn (quoad homicıidas
efc {chiebt DEr Druck ein), quod otum relinquitur discrecion1i coniessorum Das gebt

Böller 47) auf Antoninus Zuruck, Summa T UT 10 de indulgenti11s (in
DEr AUusgabe Bafel Umerbach, Detri un Sroben, 3 absolutio quıidem peCccatıs
sacramentalıs habet certam tormam muftarı Non potest quoad tormam substan-
tialem Sed absolutio plenarıa SC  c contessioI plenarıae NO  — habet certam:
tTormam determinatam et 1deo potest, absque alıqua 1orma verborum
potest concedi, utputa Cu concedens dicit Vvisıtans talem ecclesiam vel iacıens talem'
elemosynam poenitens et conifessus habeat plenarıam indulgentiam.



Jogleich WIrS eine Unzabhl vDvonN BHeifpielen jolcher Abjolutions)prechungen 2
{ch  en

Sene Formula generalıs e alo mit den ıbr angefugten Unwendungen
YAusfubhrungsbeftimmungen Öar 19 WIe Dier Jollten jene in den Ableßbriefen ge
gebenen Inappen allgemeinen Gnadenfäge in der Draris ZUT VWır klichkeit Werden.
Und in welcdhem Sinne 1nd 1e7e€ er mweiternden Yuslegungen ur Öden praktiYchen
Gebrauch gegeben ; SIie Virtus indulgentiarum, der einzige Snbhalt, Dder unermeß-
1ıche Umfang, e Cotalıtat Dder Subelablaßagnade JoH hier ur irfung OomMmen.
D5)as ıt im runde Dder tenor lıterarum, der in Öem Ubla  riefe „gegenwärtig“
iılt. Aeides: „luxta praesentium literarum enorem“* und ab omnıbus censurıs
ei poen1s ecclesiasticıs‘“ iın dem einen L yp ÖCS Yifainzer Ablagbriefes m {te1  E  P
gernde Zujabe im Sujammenbange deS größeren Ganzen, und in Öer ragnzund
deS Sormelfages uber die ota WIrd ım Dergleiche mit ÖCn nıcdcht-mainzı{chen
Ablaßbriefen mit der BHeibehaltung Dder er weiterten Sahl zejelbe Sinie erfkennz
ar. JIn beiden freten E Kigentumlichkeiten dlejer BHeichtbriefterte uberhbaupt
Oarakteriftifch enigegen, guch ıe an diejer telle NUur als ein fhmaler
YNusfchniı mit Nur vereinzelter BHeruhrung der nachften Sulemmenbange uber:

wWwerden Onnten,
JIn allem, guch in dCeM, Was 1105 hier, in eEWUßTeEr Gegeniaäglichkeit bei

Dder Yiamensnennung der beiden papitlichen DVDorganger in Dder Ablehnung ihbrer
Verordnungen {chroff gqus]pricht, ut eutlich e Sinie Her Steigerung, ım Cert
der aäbriefe WIeE 11n ÖCn Ubjolutionsformeln: Dder pateren Hriefe geden 510
fruberen; innerhalb derjelben Gruppe, eben10 in Dder Arciımboldis WIeE in der deSsS
Krzbifchofs AWbrecht, WIeE der einen ruppE gegenuber der Andern; {charfiten
aEsentuter ın Sallung der Yiainz-YMiagdeburger AÄonfe{)lionalien, ben10 in
Kinzelausdruden als ın Weglaflungen, und in den Gruppen insbejondere ur
Zujage., s ift felbftverftändlich, AB durch verfchiedene KinfeBung neuer

beitimmter, möglichtt weitgebender Xealitaäten Sie BHedeutung Dder na MOög-
lichft eindrudsvol daritellen wollte: 19 in den Arcimboldifchen no den eiden
vereinzelten Briefen. Doch guch Öas Yitainz:Iltaqdeburger sormular bat mit

KRapp, ammlung 177 A Berdes 109 1q.)
Varianten einzelner USÖrUCE und weniger in den Sormeln als in ibrer Stellung und

Yiifhung in den Abfolutionsformeln ÖEr gedructen ammlung ÖEr Einblattörucke a. a. Ö,
vielen Stellen.



jeinem VPUuS Anteil tolcher Krweiterung. ber er USOruı der Steigerung
i{t eben]o Die bewußte Sefthaltung der möglichft Enappen Sormulierung: JE
Furze:  n  4 deitO allgemeiner; j€ allgemeiner, dCeito umtahender, ben 0S it OLE be
Jondere BHedeutung der bochtt Inappen Sajjungen der Ablaßbriefe Te Don

Brandenburg, guch im Briefterte, bejonders aber in Dder Abjolutionsformel, 2117
al in Öem YPus Z IDIE Oa$S Elallıfche Ublaßwertk QAUS dem Bereiche dC$S
Yitainzer rsbistums DVOoM Unfange ÖCS Sahrbunderts Aus]pricht: (Quanto Bre
107 esset absolutio, anto lutior jagt Dalg bei Dder VDergleichung Öder verfchiede  E

Abjolutionsformeln.*
Miüiit beidsem aber, 1owobl mıiıt ÖCM wachjenden Satzgefüge, IWDIE noch mebr mit

Dder BHefhränkung guf urzefte Sormulierung Wa C Unbeftimmtbeit deljen,
gebt ort nd einzelne Sormeln, die WIie rollende ZchHeide:

munze bals Özejer bald jener telle j1ıcH einichieben, D)as 3e1g zuma) der
alte SaB on der Yusdehnung er SOluNeilgewwalt der KRırche, Her ihon frub
Dden NSormen der rTeMiSS beigegeben Kr er{cheint in den Ronfeffionalien
ÖC$ St Deter-Ablafjfes verichiedenen ellen Ganz amn nde in den ginzer
Ablaßbriefen: conferendo tıbi plenissimam peccatorum iuOorum remissionem
remı1ıttendo tiıbhi eti1am POCHAS purgatorias, in quantium e€XTeNdUN In der
Yitainzer JInmitruktion He sormel gu den Schiuß,®) aber losgelöft
on ÖCm unmittelbaren Sujammenbange mit den Segfeuerfirafen, mitten örın
in Öer Erflarung Dder Keftitution: rtemittendo tıbi DOCHAS purgatorii et rest1i-
tuendo te Il innocentiae, 1n Qqua Sa quando baptisatus 1stl, 1in quan
extendunt E1 restituo te sacramentis ecclesiae Xan 1eDt, E BHeziehung ı{t
undeutlich GEWOTOCN, In ÖCn Arcimboldijchen Beichtdokumenten Yindet inean den

vorbher: aDbsOLIVO te) ab Omnıbus peccatis . . et1am sedi Apostolicae
reservatis, in quantum extendunt, remittendo tibı DCI plenarıam indul-
gentiam POCHNAM purgatoril. LD bier ift E Beziehung undeutlich
Z in dem LDurzener und iın dem v»on unter wiedergegebenen gBbriefe,
Moch unbeitimmter WIrd die Sugeborigfkeit der sormel in den weftfalifchen. EL
IWDIird Öie Sormel verbunden mit er BHefugnis ÖE$S Ubjolvierenden: aDbSO1VO te)

lutior gebildet obl ım Wortfpiele mit absolutio. Dalt, Coelifodina u

Im Iteiten gedöruckten Ablaßbriefe beides (mit dem Hufage hac parte DOLT extendunt,
Röbhler 42). Sür Öie noch patere eit Daulus, desS es IL, 1393

1\öl)lgr 12
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abh omnı1ıbus DNECCATIS et1am sedi Apostolicae reservaftls, iM quantum miıhz;r
AaCultas conceditur ei claves sanctae matrıs ecclesiae extendunt remittende
151 CI plenarıam indulgentiam VOCHAH purgator10 er WIrd
Dder Sulammenbang, in ÖCn ÖL€ sormel gebört, vollig DerwuCht; denn ÖE Er
wahnung der acultas quantium miıhi aCcultas conceditur, die fait urcdhweg
wiederkehrt, OLg den yapftlıchen Kefervatfallen.1)

Sreilich wechte guch Wieder HiE Stellung diejer Casus reservaltl, Jn Dder
alfte Dder Ariefe L jıe binter ÖCn Sentjuren: (absolvo te) ecclesia-
STICIS quomodolibet 1IHNCUTSIS eti1am sedi Apostolicae reservatls in anderen
der anı Ö1C Sen)uren anfichließenden MYMufzahlung der ergebhen: ab omnibus elCciis
et excessibus {U1Ss hactenus CT te COM MISSIS quantumcungue enormibus, etam

‚reservatıs Briefterte ÖC$S inger KRonfetjionale ind DIie Kejervatfalle
AUSOrCUu bei beiden Äategorien genannt, den Censurae ecclesiasticae den
peccata quaelıbet

LWorauf alto e309 ıCD Heftimmung: quantum claves ecclesiae
extendunt?®? LDas LWWQT ihr Sinn? Öffenbar, WIie ihnre verfchiedene tellung

ein jebhr unbeitimmter,® XWWDie ÖIeE Beftimmtbheit Dder Abjolution durch Zu
UÜgung ÖT KiNagrenzung urch ÖL€ Sakultat beichrankt IWDIrö 19 WILrO OÖ1E Re-
15510 112 ihrer Deziözertheit durch JenNeNn unbeitimmten Ca  300 13$ Unbeftimmte
geruckt Diete Unbeftimmtbeit 1D11'0 noch O@DurCH verftarkt, OQß OLE Art der WDir
ung der Indulgenzen guf ÖE Ssedfeuerftrafen in ÖEr ege nıcht angegeben IWr
IUr in 1nem gübhriefe WIr Yie, aber Auch unbeitimmter allgemeıiner Sorm
bezseichnet binter CM sulfragarı Ir Öie Seelen) Hie papftliche Seklaration
„PC1 imodum sufiragıl"“ in der ma ”pro defunctis CS Aptiita DVon

Öfterreich; SOCH unde Oie geiteigerte Sorm „suliragarı debere decernimus“ z
jammen mıf der Krmachtigung Kingange s  ugleich guch DE VDerkundigung
vollerer Wirkung der Indulgenzen

m binger, 1im romijchen Ublaßbrief, den €  Ar  en, DdCem YMuünterfchen (auch e
rierer

m K Ibinger, 1 römifchen un YMunfterfchen Beichtbrief (auch em Trierfchen
In truppe früber [41  riere Iautet ÖE Normel quantum claves ecclesiae

plenarıe extendere possunt, Einblattörucke 150
an1mmas:10 1 1er Unfange Papa CUDICNS et subsidio thesaurı

OCNHIS lıberarl, anderer e1Je gefteigert der Yainzer Infiruktion 15-=-
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D)GS guılt guch on anderen un gErgZÖC 1ım Yikittelpuntkte itebenden YAusjagen
1und einselnen Worten. GBerade die Yikainzer Abiaßbriefe machen ÖCS in der be
\prochenen Verfchiedenbheit der eiden yyen einer DoNn jenen, peccata be
jonders eutlich (te aDSO1VO ab omnibus Deccatıs em gegenuber: ab ONM1-
nıbus CensurIis et poen1s ecclesiasticis peccatıs IRDUIS 1U xta praesentium
literarum enorem. n Öer leßteren Sallundg m Sie Eirchlichen Strafen vonNn
den peccata unter{chieden, peccata ilt al0 1er ım Sinne DON Duld gebraucht;
in der erfteren i{t peccata im ganZen weiten Sinne ÖC$S 1LDortes verfteben, 19
IDIE e zweite erphiziert, Die Cheologen geben bierzu ÖE gqusdöruckliche Darz
legung: Dalg jagt uns bei jener BHelprehung der verfchiedenen AYbiolutions
formeln, Oß in der Ybtolution EgXO bsolvo te peccatıs {UISs contferens bı
plenariam remissionem OmnNıUmM peccatorum ÖCsS peccatorum als Culpis
verfteben Und in jeinem Gutachten Tur den Annaberger erlautert
[4 ÖS Chbema Dder Subelabiagbulle: plenissima Oomn1ıum peccatorum
TeM1SSIO et indulgentia mit: POCNHNAC et culpae.?

e Furser al0, e mehrdeutiger.,

OÖbne bier in die Don Yruber nd Wieder fieuetbings 1e1 erörterten Kinzel-
Deiten eintreten wollen, DarT OOCH Ograuf bingewiefen werden, OAß ber ÖS
Dinagus, WaSsS 1D u der ergleichung 0€$ LDortigutes der Certe ausdrucklich
qus{pricht, 1ej€ Yitehrdeutigkeit noch weiıterbin geragde in dem wiederkehrt, 1WWa$s
ÖE Summe dCsS Subelablaffes ur na Was gleichmäßig wiederholt IDIrO. S0
IWDIE in peccata, 10 in dem den peccata 1n der dopypelten Bedeutung UgE
Hörigen Omnla? der Totalitat und OOocCH zugleich der Kingrenzung alleın DOon
ur CD die gufgezsabhlten Casus reservaltl, und damıit Dder A otalitat WDE der e
sionem papa anımabus DET modum sulfragil largıitur et concedit ... anımabus defunc-
{IS DEr hanc (gratiam) certissıme subvenitur, ). ,

S, Öie Coelifodina a a ©, au 3, Daulus, 0Öe$ €$s HIL, 320,.
„PCHC ei culpe““ Ichreibt den Xand z remi1ss10, für Rircdhengefchichte 12,

1391, 454., gauch I, Daulus aa ©. 341 un bier WiIie 342 f Seugniffe, Odß telfach der
volllkommene Ablaß vulgariter als DON Strafe un bezeichnet UrÖEe, Als ein
Weiteres eifpie jei aus ÖEr Yfainzer Inftruktion herausgegriffen, WIeE die Vormel (absolvi)peccatıs, excessibus, delictis erjetzt ift dutrqm culpis, excessibus crimıinibus, Röbhler
119 Jm Umereis der DON Röbler vereinigten Ablaßdokumente 31, T 50
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{iqhrankung der naden WIie verfchieden DeErwenDdet ut guch „TEMISS10“C, 21110
in WIE verichredenen Sujammenbangen „absolutio““! VWWDie egegnen 11cD GETADOE
in der leßten un bochften ngOde Sormuhierungen, e OÖCS Schwebende unG Öie
Verichiedenbheiten eutlich erfennen lajjen] Yreinungsverfchiedenheiten
nd welche Krörterungen itanden TUr den YMachdenkenden {chon jeit langer Zeit
binter den einzelnen LDorten undsd bıinter der SZache jelbft der Üg unö Wirz
Fung de$S Ublaijes! s i{t WIeE )ymbolbaft, Ogß mebhrfacher Sinn guch den
orten „Indulgentia““ und „Jubilaeum““ anbaftet, ÖS in Dder beionderen eÖdeU
Iung als Subilaumsbeichtbrief veritanden WULOE, Und guch 1e7€ VWWiderjpruch-
lıchkeiten und ehrdeutigkeiten zuljammengefaßt und als OCHILES But dargeboten
in Öder feiteiten, jıcheriten, reierlichtten Sorm: Her Abjolution!

Er der jeine groößte y ohe erreicht, Yisemals WRTECH Bnaz
DC1 ie geipendet Worden, niemals WL vorber e1n BHeichtbrief mit D Weiter
Wirkung gqusgeftattet gewejen I® pricht ÖE Yiainzer Abjolution Ausdruck:
1ch gus.1)

\Das jolcher bochtter Steigerung treibt, ıit ein DMoppeltes: e Yusdehnung
der Wirkung nd CS rfolges ÖC$S ajfes, aguch in Der Kinbeziebung der
papftlichen Ketervate und geErgde auch in er Derminderung jeiner Kinichran:
fungen. er e wechtelnde, guch 1D zeitweilig vermıINdernde Sahl in ÖOcCh
Casus reservall, beionders in den ota EXCEPTA, Unds ÖS ANDere: Öie Yiiacht
fteigerung Dder Daäpfte, die Y1ıch ben10 in Öer DVDermehrung Dder ihnen vorbebhaltenen
Kntf{heidungen als in dem autoritaren echjel der Heitimmungen und auch in
Dder Krweiterung ÖEr Ablatte Oartuft. ennn i1m BGrunde IWIrd 1n Öem Dopypelten
gleichermaßen As)elDe jichtbar: Die Cdotalıitat Dder (+4u9) ICS Dapfttums,

Die Draris hat ber Öie Ublaßdokumente noch weiter getrieben und die in Öden
AUblaßbriefen dargeftellte Totalitat und Sicherbeit der Ublaßgnade noch verftarkt
nDd gefteigert, in OCn Snftruktionen, 3UmMä in den Ublaßpredigten 1ns Yiralliye,
16 Ungebeuerliche getrieben, ın qusgefuhrten Kroörterungen 1DIeE in Fonzentrierten
Schlagworten, die nıcht NUur Ö1e immiten Yitigßverftandnitje Derania)ıen fonn:

Ab antea tam larg1issımae dıspensationes, commutationes et Commpositiones sede
Apnostolica NO  en emanarunt. KRobler 117 un gje 113 Secunda gratia princıpalıs est
coniessionale plenum mMax1mis et relevantissimis et prius inauditis Tacultatibus, z3Uuma)
in jeiner zeitlichen Geltung uber e Dder bingus „n perpetuum““,
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fen, jondern ıe jeIbft {chon DOTr ugen und ren brachten. Yieon enfe NUr, auch
{chon ım Yusdrucke, an die „alumına sanctae matrıs ecclesiae“ ODder ar die
Überfchrift Dder Xubrit der Suwendung ÖC$ (04  €$ Tur OÖ1e€ Derftorbenen in der
Ronftanzer Snftruktioni): Jaxa lıberandi anımas de purgatorIio0. Das ıt 1
einzelnen bier NICD verfolgen. Yiur Ograuf ift noch qufmerHam machen,
Oaß in den Jogenannten „Sermones eBels‘“, e 1m 1rer der WWDerbearbeit F  95
Hen Subelablaß noch Weitere Steigerungen erfahren aben, als Grundlage die
Bulle, e Yitainzer Snftruktion, e Ublaßbriefe ÖS Kr3bifchofs rech belon  E
Dders 113 der Aufzahlung der geutlichen Outer) und in einigen, in Ausdruck und
ache guch Arcımboldis Konfeftionalien wisderhallen latljen. 1100 andere
Salfungen QUS der Indulge
d Iemens’ V.*)

nzen)prache ıngen OUrcCH, .. aus der u  €
Z wirkte Yich in Dder Draris QUS, 1Dg 1n den AYblaßdokumenten zulammen:

an und 1DaAS nıcht 3um geringften ın dem innerlichen neinander von Buß:
Yalrament no jeinen uftrie €} Religiös-Sakramentales n Suriz
DU DES, Beiftliches nd WVeltliches, Seelforge nd Befchäftliches, Ynnerlichftes
nd Yußerlichftes, Sicheres 1n vollig Unjicheres; und 3307963 in den verichiedenenCerten Dder AUblaßbriefe Derfchiedenbheit, Derfchiedenartigkeit, guch in AWWDider  P
Ypruchlichkeit und egenfa 1D daritellte, nıcht 2um Wenigften in einer,Grobften Iubrenden Deutbarkeit Dder beitimmenden Unbefitimmtbeiten 1IWDIe
itand Yitehrdeutiges in und neben apobittifcb efteigertem]

„ Als LD nicht wulte, WQS ÖacSsS as WELE, WE denn fein menfch nıwulte““, )pricht Zutber, als € nach einem Vierteljahrhbundert auf die eriten IAn
ange jeiner Dredigt gegen Dden St. Deter-Ablaß zurucblict, Er erinnert aDer
an DE DOFKUSAHEANANAdENE Dredigt „gufm Schloffe‘“, daAs ult die 5 31. Otktober
1516 gehaltene,* und der( den Lutber bier im Yuge bat, ift der on $eo
für die Allerheiligenkapelle unfer OeM 31. Yifar3 1510 rneuert und Tait bıs U

bei Schulte IL, S, 45, worauf guch Goöller au : 149 binweift. Voraus en dort
U, 6, Öie JTaxae contributionum HNendarum DIO prıima oratia principali.2) ad gyaudia Daradisı perducere, Röbler

Wider ans XDorft, ö1,
€s IL, 4138

; guch . Daulus Öiefes iDort Q des

£) 1, 0$ R 4y Ö74 Auch bei Röbler 102.
5.
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Umfange einer Subelindulgenz zeitlich unbegren3t er weiterte, der damals 814
XYWittenberg zum eriten Yitale 1in der vorgejebenen OÖktave DOoM CTiteltage
gefeier erden (  (4 £utber er wabhnt bier in Dder Viıgilie dC$S Seierfags, „„CUMHX
S11 DIaAC Orıbus ]la indulgentiarum‘ ange}ichts der „lam acılis largaque
indulgentia“ eben 1e1€ AYblagbulle und ange)iDts der pendun „OmnibuS ...

eb IVDIE aus Bonirtaz I1T vVonN Seo€ poenitentibus ei contfessis
wiederholt WIrd, WdsSs die sola VerQa poenitentia t: VeTrTa contritio, vera confess10,
vera satisfactio, Auch der St, Deter-Ablaß ift in ÖEr Allerheiligenbulle erwähnt,
OM NUr injorern, als die Allerheiligenindulgenzen NI beeintrachtigen yollte,
Yian fann gewi ange)iOtfs Öder böcdhiten Wichtigkeit, e jener fur VWYittenberg, fur
OCn ungebeuren Religuienfhatz und jeinen Iirommen fürftlichen Ytacen und ern
atte, guch auf ıbn beziehen, WaSs 1ın der Dredigt gusgelprochen b en yiele
arum gebeten, Og ber ÖCn gejagt WErOE, enn Qer Arcimboldsitche

für St, Deter WAaTr im Yireißner Bıstum jeit Srubjabhr 1510 1im
Gange,“) 10 der Aginzer (94 ur deen eririıe mit CM prı 1516 alle
Schwierigkeiten beboben waren,®) Ffam ZYOQTE erit nde ÖC$S Sahres 1n
Sluß,4) nıcht bloß in ain3, Yondern, IWIE YDIL eben jetzt aus ÖCmMm einen ÖCr nm

gqufgefundenen Yblaßbrieffragmente erfahren, gucD in der Nejidenz Al
brechts der aale. €  ( jelbft, der e 1lle cOS fur St, Deter füur jemn
ULg  en zum Unnaberger (im Sypatherbit Z runde leat, ift
annn im eriten albjahr wiederho guch fur lanagere Zeıt in (0d als 1a6  I  P
Fommijiar nachweisbar.°) rit in die Zeit 6S den Grenzen der Eurfächtichen
ebiefies in den vperfchiedenen KRichtungen 1D ausbreitenden Yblaßverkundigung,
deren beitimmte aten wenigitens Cinigen Stellen durch E Beichtbriefe C
geben 11110,6) gehort u  ers erite eingehende Auslallung ber den St eterz

Schulte 1, Ö3
] Ön urzener Ablaßbrief, 24. April 15106, Söfcher 1, 370 I un Öcn ScHMmiede

berger, 1510 ebenda (Sacdendorf LL 1q 15)
Dulte 1, 139
Daulus, Hiftor. Yahrbuch 41, 1921, S1
ebenda. In begann Tegzel, der in Öder YMorigburg wobhnte, an Sonntag Zatare,.

22. ral mit Öer Yblaßpredigt in der Yrartinskapelle; anı Zn unı —hat et y1ch guch in Aalle
gufagebhalten. Sranfe, der Aallchen Keformation, 1341,

andere fur die re 1517/18 durch ÖE Drotokolle der Ubleßliftenvifitationen, Erl
1m 1D für Refo  mationsge{cdhicdhte Ö, 1909, 301 r
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(%4 ım qanNZeN ber e Indulgenzen gusfüuhrlicher als in der Seftpredigt 1510
und 1e1 agrrier Yian WICD hier, obaleich Zutber e Seugnijte ÖS g  €es
nıch gqusdrucklich bezeichnet Jagt NUuUr ur sSOoOnat bulla““, meint aber amı
nıcht den eigentlichen Oriilau der Hulle?) neben der Yitainzer Inftruktion®)
und wobhl gu gegenuber Yußerungen Dder Ublaßprediuger eIb{t*) BHezugnahme
ebenfalls guf me aRbriefe fe  €  en Onnen. Wenn gquch die Wiedergabe aQaus
Dder Abjolutionsformel: A quantum claves sanctae matrıs ecclesiae
endunt“ (Dinlichtlich Dder Segfeuerftrafen eben1o QUS der Yıtamzer Snfitruktion

jein fann°?) WIeE QuUusS ÖCn Yirainzer Ublaßbriefen, und wWenn guch ÖAsS
anfchließende 1fg QUS der „Bulle““: „de inıunctis poenıtenti1s misericorditer
relaxamus“‘‘6) E jeit er Seit geläufige Krilarung ur Indulgenz der ache

1, Ö5 1T Der Cert auch bei RKobhler 04 Schon DON errmann, Seitichr. für Rir:  C
Hengefchicdhte 158, 19979 70 ITA dann DON Ärüger (mit dem verbeljerten Terte), Cheol. Studie
un Rritilen Q0, 1017, 507 {r )pater ngeje als DOoN Öfcher &.a ©. L, 229 r uno
a a. ©, guch . Sicter, Zutber 1517, 10917

mit ÖCm abe Papa PCr modum sulfragıl intelligere alıbi Satıs declarat (DOYA !’68’
Köbler 98) 11nd obl Öie MDeklarationen Sirtus gemeint, Röbhler E 3Q Zutber DErwel
auf Sirtus au ın den Rejolutionen, &. . D $ Dgl A2. Er rwahnt einmal AusÖöruc:
Jich, ÖQß „anfenglich““ Öie Seos (von eingejebhen babe, Ö, 503 AKobhler,
Zutber und Öie Rirchengefchichte, 2Ö

Die Ausfüuhrungen uber einige berausgebobene Zehritucke, insbefondere uber e KErlöfung
AUs ÖCm Segfeuer: Öie certitudo und ÖS CI modum sulirag ı! richten Yıch Dauptia
Die Auslajjungen iın ÖEr Initruktion KRöbhler 110 pDCI inodum suffragıi un im folgenden:

quod anımabus defifunctis DCI hanc (gratiam certissime subvenitur); z dem in
£Zuthers de indulgentiis wiederholten SCCUTUS gquch Ö1C Jogenannten Sermones Tegzels
anımam utam et SCCUTAaIM perducere “ SCCUTAaS tutam et SCCUTaMmM “ Röhler 120 f}
Das unbeitimmte subveniri findet auch jeinen 4 OurCcH {tarke un volle Ausdrucke, Öie
Xandnote in Qer Yrainser Inftruktion, Äapp, Sammlung 153, GBerdes . €. (96) redimere
und noch itarker: 1berare (liberari DOsset er in Arcıiımboldis JInitruktion, Äapp, YHach
Jefe IL, 99) . Daulus, 153 DEWEI Ögtrauf, guch oller a.a. Ö, 158 Anm. edi-
inmere un liıberare en gu Ddie Sermones Tetzels, Röbhler 125. Dazu redimere anımas
1m Sermo de indulgent1s, Kobhler a.a. ©, 05, in e}€ 82 un in Öem rie K r3bifchof
Albrecht, Röbler 140; 145 u Öem certissime Mag inan guch QuUus dem ingange der Aulle
Beos vergleichen: ut (Tıdeles) PCTI relig10sa pletatis D' utı certissıma scalas ad aulae
coelestis gloriam valeant teliciter pervenire, Robhler $3.

Kohler, Dokumente 126
ebenda 121
Zuther wiederholt 19 auch in den RXefolutionen C,. 70
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nach 19 guch einselnen Ausdrucen ÖCn verichriedenen Dokumenten der 3 n
dulgenzen wiederteDr o it ÖOM Die aöverbiale Ausdrucdsweitle misericorditer
ÖC OrMUular Öer Yblea  riefe, guch ÖCn Yitainzern gelaufig,!) und quf Öle ar
feren Daßt auch ÖL€ Bemerkung Sutbers, ÖAß ÖIE Ublaßurediger nıcht aus

anderjebzen, WWIe Yıe 110 ÖS redim1 ÖEr eelen aAusS e Segfeuer yoritellen
Sormulare on Ablaßbriefen den Theten und den innen Tolgenden

rıften runde hegen Zutber bat ÖS Urkiundlkiche VDOLr CD scrıptam et
Ceratam Dapyrum.,°?) Er haft 19881 Dielen KRaäufern 911 Ablaßbriefen geiprochen
und Yıch vDon idnen erzahlen lalten Er gibt auch den Xejolutionen OL€ eine

Ybiolutionsformel ausfubhrlicher als jeinem vorgusgehenden Sermo de
indulgentis, und 1eIe Sajlung i{t 19 1DIE H1E Diet zuflammenDangen IVDIEDErz
gegeben WIrS ÖE DEr Yiiamnzer Yblaßbriefe,*) eben der Cypus der Ronz
feilonahen, der Yjeiner allgemeinften, Enanypften Sorm 1D in 1eEHIEN AF
zentfen Ö1e umfaltlendite unsd gefteigertite Darbietung ÖC$S Subelablattes Öar  2
(tellt Zutber Ipricht IMI vielen jeiner Zeit VOoN Öet Sulle ÖL Ablalte, mi
ÖEl OIe Kirchen amals uberfchuttet Wurden und 1We1 guf OÖ6$ (tetige
adhstum Her Indulgenzen ım iıbres 1n  gUS bıs ZUr plenarıa LEeMMISS1IO OM-

alteften rucfe, Robler 41 uno papftlichen Kanszleiformular, and 331

Kobhler D
Resolutiones b 110 daemon, QqUu1 cCaeram et Papyrum cCONsSUmMpPSIT

O3 QUCD Tifchreden, 740 In Öen Cifchreden {pricht Sutber auch bei Krwahnung
DON „blandeten“ Don ÖCn Ublaßbriefen, , 01€ Ian au {hreib deinde insceribebantur
nomina"‘, 740

esol ( Iterum obiicıtur: Forma absolution1s Apostolicae 11 Remit-
tendo t1bi OCNAaS purgatoril, quantum claves sanctae matrıs Ecclesiasiae extendunt.
Zutber Tugt inzu FT hanc tormam servant poententiarıı Papae, etiam Urbe
(Dgl Kobhler 105 obl guf Deraudı fich beziehend, Val benda Ö$ 110 oben 24). In
ÖEr Yiainzer Inftruktion {chiebt Yich nocdh andere: 3  wijden Jene beiden SäHe Yian Fönnte gucD,.
Wenn Zutber folgenden ÖCn KXefolutionen ‚31 quantum extendnnt“ \aat tremula
cauda, diefes DOM Schluffe Öe$S Yblagbriefes verftehen, Odenn bier {teben eben 1e7e€ Orfe
Schluffe Die Krwahnung ÖCr Ertommunitation verfchiedenen Stellen ÖCt Xefolutionen
L 45y 121, 1358 Itımmt amı zulammen, Soch jie bervor WIie auch Ö1€
Yiennung der ecclesiasticae ıD 30y 21y 135, eLIDE auf Cyp Öer
ginzer (  rıefe beitiummteres erfchließen z fonnen Aur Ö1e€ Yitainz YIia  r Ubjolu-
tionsformel mıf 1Drem wiederholten plenissime plenissımam weilt noch befonders Zuthers-.
72 Conclusio ÖCn Kefolutionen (facultas) plenıssıma plenissımarum L 137



peccatorum bın Er 1pricht on Öder Unbefitimmtbeit der Jndulgenzen:
tam obscure et arge loquerIs, LEeOE den Ablaßtommiffar an?) und jein
SOhHIuß es CT QO, QU aM SInt obscurissıma et dubiosissima, 1ideo

dubitapericulosissıma docer!1 uld ‚0 SUNtT indulgentiae ? alıl
verunt et acdhuc dubitant quid valeant indulventiae Er von Untang Ö1E
1r BHußpraris guch iunfer re BHeurteilung geftellt?) De privata
(confessione) NESCIO ubl Scripiura loquitur Dominis Juristis Ca commendo
ut 1DS1 probent ub1 de MLE divino probentur Satiıstacilio et Contess10 ut e
SUnNt in uUSu uch ber ÖL€ Indulgenzen Iuchte rechtliche BHelehrung er
gqab ıbm OTE alte DErDreitfeie Glojte Z11 den Dekretalen williommene uße  +  +
uld valeant ales T CINISSIONCS, Veifus est querela adhuc tamen Safıs ubla,
er dorft Yiıt Yıverem KErnite Ct, geragde als Ö1e neuen Ablatte
muttelbear nabegeruct IORTEN, den abiqhließgenden legten GOrund Dder eUsSgeEWIB
beit Tur 110 und OÖte Seelforge ge)ucht und hatte arum guch Öie Itrenge theo  s
LOg ch wiljentchaftliche Drufung deljen vollzogen, 1Da als Gäanz er verkundet
WUrOEF Seßt gab ibm ÖS C Kechtsbuch jelb{t zuerft die BHegrundung ÖS
Z weifels, Er 1pricht mit BHeziebhung guf JIeNES Seugnis aeC (D Oie verfchiede  2
nen Wirkungen ÖC$S aljes, insbejondere OLE un)ichere rur Öie Sebendigen
m moverunt ut de indulgentiis dubitarem Ei quomodo NON dubita-
IC Cu dubitare iubear tantıs tutoribus doctoribus, praecon1ıbus ?
SO antwortet ÖEn Uriprung der MDekretalen dem papftlichen Äronjuriften
3u den Seugen aber, eben]o TÜr ÖE argitas als Tur ÖL€ ubletfas der Ublayte ge
boren Ö1€ werbenden und 1E verbriefenden Dokumente yelber, ÖL€ eichtbriefe
ibrer wechjelnden, guch wider)pruchlichen Dermwirrenden Unbeftimmtbeit und
VDerfchiedenbheit,

Xefolutionen S 1
large Dalg Ypricht gerade bei Ön Jndulgenzen O.) DOoN verfchtiedenem Sprachgebrauch

trıcte et PTFODTIC un large
Xefolutionen SS
ıb 125

1, 0$ Satisfactionis wollens ÖOCM richter und Suriften geben,
{paterer Dredigt 4, 302

Gilossa Quod autem z Decret Gregorii 1ib tit XXXVII
1n der Yuürnberger Ausgabe Öer Decretales CUm SUMMAF1S, 1493, 202 Zutbher gibt no
EINIAES mebr DON der Gloffe auch ÖCn Kejolutionen



C afeln
1 HI Yitainz-Ilfaqdeburger Ublagbrıefe 0ÖC$S KErsbifchofs Albrecht DoN

Brandenburg
anzftuck, alle, OÖberbergamt

1{1 a) ru  u  4 Yiuncben, ayer. Staatsbibliothet
Bruchftuck miıt EinfcOrift, alle, OÖberbergamt

111 anszituck, Er  <  og YAuguft- Bibliothet WWolfenbüuttel
Heichtbrief deS papıtlichen Kommijjars Arciımboldt,
Yiunchen, gyer. SStaatsbibliothet
Butterbrie Öe$S Er3sbifchofs Albrecht DOoN a1InN3, Seip3id, tadt
bibliothek, cta Lutherorum

Sur e Erilaubnis Dder Wiedergabe der Dokumente Öantke ıch Hern
BHerghbauptmann Redepenning in (0d und decn Dıirektionen der ıblio
thefen 1n Seip3zig, Yiuncdhen nd WWWDolfenbuttel. Sur die gutige ıtteilung
vDon Iiacdhbildungen Dder Abla  riefe jer auch an diejer telle ÖCn Dıirektio-
nen der Oniglichen Aibhothet in KRopenbhagen, Dder KRöniglichen iblio
thet ın o1m und ÖC$S Meationalmuteums in Ropenhagen gedantt.

Die 1Drucfbeftimmuné der verichriedenen Ybla:  riefe egegnet er DeDULCDEN
Schwierigkeiten und bat Irog en und Sragen und vieler freundlicher

nıcht zum icheren Ent{cheid gebrach Werden fönnen. Die Aallefchen
un (ubhren, WIe€ rreundlichtt YNieartin v»on ghe in Seip31g fe  ellt,
nach Krfurt, doch bat Yıch bier nıcht die ANusseichnungstype nachweijlen
latıen A0 weitbin und grundhı DasS XV. Jahrbundert in *u un
Druckgefchichte durchgearbeitet ift} 19 unlicher 1ind noch, WIe€E 1ch gergde
1er wieder ZE1T, Ne typograpbhifchen BHeitimmungen der Einblettörucke

und nıicht bIoß ie)er Qus dem XVI. Sabrhbundert
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ert DON ar{e und 1D
ertus, Del et Anostolice sedis oratlia sanctarum *) Magdeburgensis

Moguntine sedis Archiepiscopus, Primas et sacrı Romanı iımper11 1n (Germanila
Archicancellarıus, Princeps lector Administrator Halberstadensis eccle-
siarum 2)‚ Marchio Brandenburgensis, Stetinensis, Pomeranıe, Cassuborum
Sclavorumque dux, Burggravius Nurenbergens1s, ugleque princeps, E
Gwardianus®) ratrum Ordinis mınorum de observantıa CONventus oguntini.
Der sanetissımum dominum nostrum Leonem apam decimum, PCr Drovın-
tıas Magdeburgensem, Moguntinensem *) Nlarum et Halberstadensıis QMVI-
tate et dioceses NeCcCHON terras et loca ilustrissımorum Princıpum dominorum
Marchionum Brandenburgensium, temporalı dominio mediate vel immediate
subıecta, NUuNC1U et cCOMMIiSsAaTII ad infrascripta speclaliter eputatlı. Universis
el singulis presentes iteras inspecturis alutem 1in Domino. OotuUum aCcCclımus
quod sanctiissımus dominus noster LeO divina provıdentia Hapa decimus
dernus omnıbus et singulıs utrıusque christifidelibus ad reparationem
abrice Basılice PrInNCIpPIS apostolorum sanctlı etr1ı de rbe iuxta ordinationem
nostram porrigentibus adıiutrices Tra plenissımas indulgentias allas
ogratias ei Tacultates, QUas christifideles 1DS] obtinere possint®), 1U xta liıterarum
Apostolicarum desuper conifectarum continentiam misericorditer eti1am 1n
Domino NaULlsS1I atque concessit, ut idoneum possint elıgere confessorem
presbyterum secularem vel CULUSVIS et1am mendicantium Ordinis regularem,
qul confessione dılıgenter audıta DTO COMMISSIS DECI elıgentem de
lıctis et excess1ibus peccatis quibuslıbet, quantumcunque gravibus ei
enorm1ıbus, eti1am in 1CTe sedi reservatıs casıbus CENSUrIS ecclesiasticis,
etiam ah homine ad alicuus instantıam atıls de Dartıum, et1am
tione Interdicti INCUrSIS, et QUarum absolutio eidem sedi esset speclaliter
servata, preterquam machinationis 1n SUumm1 pontificıs, OCCIS1IONIS
episcoporum aut alıorum superi10rum prelatorum ei inıection1s INanluum
violentarum 1n illos aut alios prelatos; falsıficationis liıiterarum Apostolicarum,
delationis armorum et aliıorum prohibitorum ad partes iniidelium sententia-

Lesarten des T’ypus (Tafel FE Wolfenbüttel)
sancte ecclesiarum (juardıanus
Moguntinensem Magdeburgensem illustrıissımi!ı et iıllustrium possunt



rum et CENSUTATUM OCccaslione aluminum apostolice de partiıbus iniiıde
t1um ad ideles contra prohibiıtionem [Apostolicam] *) delatorum IiNncursarum
semel in vita et 1n mortis articulo, quotiens 1lle imminebıt, 1C@e INOTS TUNC NON

subseauatur. In NO  —$ reservatis casıbus otlens quotiens id petierint
plenarie absolvere et e1s penitentiam salutarem inıunNgere. Nec NOn semel 1ın
vıta et in 1CTIO mortis rticulo plenariam Oomnium neccatorum indulgentiam
et rem1issionem impendere et eucharistie sacramentum, eXCceptO die Paschatis
et mortis artiıculo quibusvis annı temporıbus ministrare. Necnon DEr ecOS em1ssa
D1O tempore ota QUECUNYQUC (ultramarıno, ingressus rel1g10N1s et castıtatis,
Visıtatl1on1ıs liıminum apostolorum et sanctı Jacobl 1n Compmpostella VOolils dum
Aa EXCEPUS) 1n alıa pıetatis commutare, auctforıtate Apnostilica possıt
et valeat Indulsıit QUOCUC iıdem sanctissımus dominus nOoster: prefatos ene-
tactores COTUIMAOUEC parentes deiunctos, qui CI charıtate discesserunt ®), 1n
precibus, suffrag1ls, elemosynis LEIUNNS, orationibus, M1SSIS, horis CanOoNICIS,
discıplinıs, pnereginationıbus stationibusque *) et ceterIis Omnıbus spiritualibus
bOn1s, QUC 1Un et ier]1 poterunft, 1n tota universalı sacrosancta ecclesia milıtante
ei 1n omnıbus membris eiusdem in perpetuum partiıcıpes tHerl. ET quı1a devot

ad 1psam fabrıcam et necessarlam instaurationem supradicte
Basılice PrNCIPIS apostolorum iııxta sanctissım!ı dominı nostrı Pape inten-
tionem et nostram ordinationem de bonis SUls contribuendo orat
x hibu et lıbera in CUUUS rel signum presentes iteras nODIS

deo eadem aUCIOT1LTIATE Apostolica nobis cCommı1ıssa
et qQua iungımur in hac parte 1DS quod dıetis gratiis et indulgentiis iltı
et eisdem gaudere possıi et valea DEr presentes concedimus et largımur
Datunmn sub sig1llo PCT NOS ad hec ordinato. Die
Mensıs Anno Dominı GGE

Apostolicam € WNUÜV Wn den Drucken der alleschen Funde ( und B), ST aber
N den andern AauUC L’YDUS vorhanden ebenso N denen Arcimboldiıs, die Bulla Lieos
hat nostiram.

(vitramarıno, visitationis iminum apostolorum ei sanctı Jacobi in compostella:
relig1on1s et castitatis votis dumtaxat excep(is).

decesserunt stationibusque OM
) Handschriftlich engetragen . (devot)! Relicta RKodta Peders KT Adam Rodt, maAM

HKande steht eckel; ım jolgenden: (grat)os (exhibu erunt ef (liıbera)runt f9) accep|]|
STUNE 1DsS)Is Datum) in Gottingen, ‚Mensı1s) Juli).

- possit ei valeat 10) gedruekt. ‘) MCGCC gedruckt.



Forma absolutionis otiens q  {i in viıta.
Misereatur {u1 eic. IDDominus noster Jhesus Christus Dr merıtum SUC passl1o-
N1S te absolvat, au ctorıitate CU1US et Anpostolica miıhl in hac parte cCommissa ei
{1bi CO te absolvo ab Omn1ıbus peccatiıs {ULSs 1n nomine paitrıs et
1111 et SPIrtUSs sanctı. Amen.
Forma absolutionis ef plenissime remiss1iONISs seme!]l in vita et ip mortis articulo.
Misereatur TU eic Dominus noster Jhesus T1STUS PCT mer1ıtum SUC

passıon1s te absolvat, et CO auctorıitate IDSIUS et Apostolica miıhı in hac
parte cCOmmiIssa et bı te bsolvo Primo ab mmnı sententia
cOommunication1is malo0rTis et M1inOorIıs SI IM incurristi!. IDeinde ahb omnıbus
censuris et penis eccles1iasticis peccatis TLLLS 1L1XTa presentium lıterarum
enorem conferendo tLbi plenissımam OmMnN1ıLM peccatorum 1orum Frem1Ss-
siıonem, remittendo tıbı etiam purgatoriul, in quantium claves sancte
matrıs ecclesie extendunt In nomine Datrıs ei 1111 et SPICHUS sancti. Ämen.

2 ert DON gre
Joannes Angelus Arcımboldus, 1LrIs utriusque doctor prepositus de AF

cissate L1ECCHNON ad has civitatem et diocesim et nonnullas provinclas, terras et
loca executione plenissimarum indulgentiarum immense abrıce ası-
lice principis apostolorum celorumque claviger1 de rbe NUNCIUS et COMMIS-
SArius sanctissiımo in Christo patr et domino nOSTIro Leone Papa
speclaliter deputatus, prou 1n iteris eiusdem sanctissımı dominı nostrı Pape
sub plumbo editis plen1ius continetur, Dılectzs nobıs 1N Christo Otton1iı an
Thouen en uxori VWychmoet, 2 beid1 prolıbus Salutem In Domino sSeEmMPI1-
ternam. xigente pIE devotionis alfectu, QUECIM NOS Crga Deum et dictam
basılicam DOS habere CO2NOVIMUS qu1a DPTO continuatione tam immens]
oper1s pinguedine charitatis 111xta apostolicum indultum DOTITOX-
istis adıutrices, deo auctorıtate Apostolica nobis radıta vobırs concedimus
Tacultatem eligendi idoneum secularem vel CUWUSVIS etiam mendicantium ordınıs
regularem confessorem; Qquı coniessione vestra diliıgenter audita DIO COM-

3 vel 1noris.
cCensuris ef penIis ecclesiasticis
i1uxta presentium lıterarum tenorem

43



missis pCI vVDOS excess1ibus, criminıbus, delictis atque peccatıs quantium-
CUNUYUC oTraviıbus et enorm1bus, et1am sedi apostolice reservatls, et1am S51
alıa Iorent, propter UUC sedes 1psa Apostolica esset mer1to consulenda,
cCensurIis ecclesiasticis, etiam ah homine ad alLCUHIUS instantiam als de CON-

partıum, et1am ratiıone Interdicti iNCUrsIS, et QUaATUM absolutio i1cte
sedi essef{i reservata, preterquam machinationis in SUmMMm1 DONÜTCIS,
OCCISIONIS episcoporum et alıorum superlorum prelatorum et in1ectiONIs
InNanuum violentarum 1n OS et alıo0s prelatos, falsıficationis bullarum et
literarum apostolicarum, delationis ar OTUumMm ei altorum prohibitorum ad
partes infidelium, eti sententiarum et CENSUTaTrum OCcasilone aluminum sancte
matrıs ecclesie de partıbus infidelium ad ıdeles contra prohibitionem
apostolicam elatorum INnCUursarum semel ın 1ta et in NOn reservatıs Casıbus
otiens quotiens id petier1it 2s et in mortis artıculo plenari1am peccatorum
vestrorum indulgentiam ei remissionem impendere nenitentiam salutarem
iniungere, 1ECCHON eucharistie sacramentum preterquam 1n die Pasche et in
mortis articulo alııs annnı temporibus ministrare, emissa PCI VDOS vota
UCCUNAQUE (ultramarino, IngreESSUSs relig1011s et castıtatıs Volls umtaxa CXÄ-

ceptis) in utilitatem 1CTIe abrıce commutare possıt. Ita tamen, quod durante
tempore presentis COmMmMmMISSIONIS et nublicationis CUmM prefato COM MISSAaTrI1O
vel subdeputatis ab commutatione dictorum votorum in utiliıtatem
1cCte abrıce 1at COMPOSIT10 NecCHON vobıs et parentibus ceterisque defunctis
VESTTLS, QUI In sinceritate fidel et unnıtate sancte matrıs ecclesie decesserunt,
omnıum et singularum missarum, oratiıonum, divinorum officıorum, 1e1UNi-
OTUum,' disciplinarum stat1lonumque, elemosinarum, sulfrag10orum omnmnıumque
aliorum bonorum spiritualium, qUu«C 1Un et 1en 1n perpetuum 1n universalı
sacrosancta militante ecclesia et membris e1IuUs particıpationem impartimur.
In QUOTUM fidem et testimon1um presentes fler1 et s1gillı, QUO 1n alıbus ulmur,
eCImMUSs appensione munirl. Dat um Monasterit Anno Domini
Die eneris X VFLT Mensıs Augusti Pontificatus prefati sanctissimı dominıi
nostri Anno Fercı0.

orma absolutionis plemarie premissa confessione.
Misereatur tu1 eic Dominus noster Jesus Christus PCT merita SUE Sa

tissime DassionNISs te absolvat, et CDO aucforitate eiusdem et beatorum e{rı



et aulı apostolorum eIUs sanctissımı domin!ı nostrı DAaDe tibi ei 1n
hac parte mihi comm1ssa bsolvo te CeNsSurIis ecclesiasticıs quomodolibet 1N-
CUFrSIS et ab omnı1ıbus peccatıs, delictis et excessibus IS hactenus DCT te COIMM-

mM1SSIS quantumcungue enormı1bus, et1am sedi Apostolice reservalls, 1 quantum
mıhı facultas conceditur et claves sancte matrıs ecclesie extendunt, remıit-
tend:> tıbı CI plenarıam indulgentiam Nemm in purgatori0 DTO DTE
M1SS1IS tb; debitam, et rtesti1tuo te sanctıs sacrament1Is ecclesie et uniıtatı iide
lium innocentie et puritatı, 11 qua CTaS, quando baptizatus Iulstl, ita quod
t1bi decedenti clause sint porte DCNATUM et Sint aperte jlanue paradısı delı
CIarun. Quod S1 non morierI1S, salva SIt sta ogratıa, quando alıas THEeTIS in
mortis artıculo. In nomıine patrıs et 1111 et Spirıtus sancte. Amen.

Johannes Heider subscrıpsıl

CR dert DOoN gre
ertus, Del et Apostolice sedis oratia MagdeburgensIis et Mogun-

WinensIis Archiepiscopus Halhberstadensis ecclesiarum Adminıstrator, Gier
manıe Primas ei sacrı Romanı impern Archicancellarius, Princeps Elector,
March1o BrandenburgensIis, StetinensIis, Pomeranıie, Cassuborum aVO-
TUMQUC duxX; Burggravius NurmbergensIis ugleque princeps, Dilect
nobıs in Christo

Salutem in Domino. Sincere devotionIis affectus, UQUanı ad Ro-
in2namnm ecclesiam geCITECIEC comproba NOS induc ut 1la
favorabilıter concedamus : 1) qQUE commoditatibus tore CONSPICLMUS
opportuna, Ila preserum, qQu«€ devotionis ervore prodire ' dinoscuntur,
ad exauditionis gratiam admittamus Cum ltaque in partıbus oleum
olivarum NOn crescat cupla QUC, ut Quadragesimalibus et allıs diebus,
quıbus Dutyrı et alıorum lacticiıni1orum EeSUS est prohibitus, butyro et alils act1-
CIHNUNS hurusmodi vescl valea concedi. Et qulia 1LLxta nostram ordinationem
In Capsis ad hoc CI NOS ordinatis ad o{plu restaurationis abrice Basılıce
sanctı eirı de rbe debitam fecist contributonem: dcir[co auctorıtate
Anostolica nobis CONCCSSA, et Qua PEr speciales sanctissiımı domuinı nostrı
dominı Leonis Pape delcimı iteras deputati] tam Q WLA et

° concedamus
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domesticı et ad INeNSamsinguli familiares reficie[ntes in
cl[usı omnes] oratıa declinantes et accedentes, vıta durante Quadra-
gesimalıbus ad dominicam palmarum [incl]usive let alı1s| diebus, qu1ibus
lacticiniorum ESUS et prohibitus, Dutyro l10c0o lei [ et] asecoO SsIne Cu CON-

utrıusqaue medici Item]pore infirmitatis iın septimana sancta lacticinus
hu1usmodi et1am Itulnc et UOCUNQUC tempore prohibito OVIS et carnıbus
vescCi valea iCc1ı familiares et accedentes butyro hulusmodi vesci
leant nsuper quod alıquam vel alıquas ecclesiam vel eccles1as DCI
eligendas devote singulis Quadragesimalibus et aliis dıebus, quibus ecclesie
15 et exira Ca PEr christifideles DITO cCoONsequenNdiIS indulgentiis statıonum
1S$ visıtarı solent, visitando tOt ei similes indulgentias peccatorum LC-

MissicOnes QUaS CONSCYUETIE S1 singulis diebus eisdem
dictas ecclesias personalıter visıtare ) Quodque COTD ecclesiastice sepul-
iure SINe funeraliı tempore Interdicti QquaVvIis aUCTOrıtate appositl, dum-
modo Causam NON er Interdicto y} tradı possi ) tenore
presentium Concedimus et indulgemus. In QUOTUMH Iiıdem presentes iteras
t‘ier1 eti s1g1llı 1CTe abrıce 1iUSSIMUS appensione UnIir. atum
Anno LDominı Millesimo quingentesimo decimo die VeTrOQO

Mensıs Pontiticatus prefatı domiını nOostrı Pape Anno
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